
Digital Innovators’ Summit: Auf dem Kongress 
diskutieren renommierte internationale Experten 
erfolgreiche Digitalisierungsstrategien für Verlage

Internationales Medientreffen 
M100 Sanssouci Colloquium im Rahmen 
der medienwoche@IFA in Potsdam

Ch. Links, Nicolai, Schwarzkopf&Schwarzkopf, Alexander, 
Transit oder BeBra und Comic-Verlage wie Egmont 
Ehapa, einer der größten Europas, Seyfried, avant und 
Reprodukt. Mit über 9.000 publizierten Erstausgaben 
liegt Berlin-Brandenburg deutschlandweit an erster 
Stelle. Unübertroffen ist in Berlin auch die Vielfalt des 
Buchhandels. Keine andere deutsche Stadt verfügt 
über derart viele Buchhandlungen, aktuell sind es 
rund 400. Auch die deutschlandweit einzige Comic
bibliothek mit einem Bestand von rund 10.000 Bänden 
ist hier ansässig.

Erfolgreiche Hörbuchverlage
Einer der zurzeit wachstumsstärksten Produktbereiche 
im Verlagswesen sind die Hörbücher. Der Berliner 
Audio Verlag (DAV) ist mit insgesamt 800 Hörbuch-
Produktionen einer der größten Hörbuchverlage 
Deutschlands. Audible, führender Anbieter von 
Hörbuch-Downloads, hat 2008 seinen Firmenstandort 
von München nach Berlin verlegt. Die Amazon-Tochter 
bietet auf ihrer Plattform mehr als 35.000 Hörbuch-
Titel in vier verschiedenen Sprachen von weltweit 800 
Verlagen zum Download an und ist weltweit exklusiver 
Hörbuch-Partner des Apple iTunes Store.

Digitale Angebote
Immer mehr klassische Verlage entwickeln sich zu 
integrierten Medienhäusern und bauen ihre digitalen 
und mobilen Angebote aus. So hat die Axel Springer 
AG eine Paid Content-offensive gestartet und bietet 
für das iPhone Apps für BILD und WELT sowie Inhalte 
auf Zeitungsportalen an. Zudem ist der Verlag an der 
Entwicklung einer Vielzahl innovativer Internet-
Unternehmen beteiligt, u.a. Stepstone, zanox.de 
oder motor-talk.de. Im Besitz der Verlagsgruppe 
Holtzbrinck (u. a. Berliner Tagesspiegel und Pots
damer Neueste Nachrichten) befinden sich u.a. 
studiVZ und das IT-Infoportal Golem.de. Mit Zeit 
Digital entsteht unter der Leitung von Zeit online 
eine große Hauptstadtredaktion, die ein positives 
Zeichen für Qualitätsjournalismus im Internet setzen 
soll. Seit November 2009 ist mit dem Berliner Start-
Up »niiu« Deutschlands erste individualisierte Tages-
zeitung auf dem Markt. Im Bereich eBooks entwickelt 
das Berliner Start-up txtr Produkte und Services zu 
digitalem Lesen und kooperiert weltweit mit Ver
lagen, Vertriebshändlern und Mobilfunk-Betreibern. 
Das Berliner Start Up textunes ist spezialisiert auf die 
Veröffentlichung von Verlagsinhalten auf mobilen 
Endgeräten.

»Mitten im Herzen von Berlin er
bringen die Journalisten der WELT-
Gruppe täglich eine publizistische 
Meisterleistung: Sie produzieren vier 
Tageszeitungen, erstellen ein digi
tales Allround-Paket und bieten zum 
Wochenende mit der WELT am 

SONNTAG speziellen Lesegenuss. Sie eint dabei die 
liberal-bürgerliche Philosophie, die Freiheit, Eigen
verantwortung und Innovation in den Mittelpunkt 
stellt.«

Jan-Eric Peters | Chefredakteur WELT-Gruppe |
Axel Springer AG |
www.axelspringer.de

»Für den Egmont Ehapa Verlag, 
Marktführer im Segment der Kinder- 
und Jugendzeitschriften, der aber 
ebenso für Comics wie Micky Maus, 
Lucky Luke oder auch Asterix steht, 
ist die Hauptstadt ein ebenso großer 
Standortvorteil wie für Mitte Editionen 

mit den Magazinen FHM, FHM Collections, L’Officiel 
Hommes. Berlin ist gleichzeitig Lifestyle und Brenn-
punkt des innovativen, kreativen Geschehens in 
Deutschland – eine gute Voraussetzung für einen 
Verlag und die Entwicklung neuer Geschäftsmodelle.«

Ulrich Buser | Geschäftsführer | 
Egmont Ehapa Verlag GmbH |
www.ehapa.de 

Redaktionen | Online
 Redakionen

Der Spiegel
Die Zeit

Financial Times Deutschland
Focus

Frankfurter Allgemeine
Frankfurter Allgemeine 

Sonntagszeitung
Frankfurter Rundschau

Handelsblatt
Stern

Süddeutsche Zeitung
Wirtschaftswoche

Magazine
032c

Achtung – Zeitschrift für Mode
Cicero

Das Magazin
DE:Bug

Deutsch Magazine
Dummy

Eulenspiegel
Finanztest
Guter Rat

Leonce
Liebling

Monopol
Mosaik

Politik & Kommunikation
Siegessäule

Spex
Test

The Ex-Berliner
unclesally*s

Vice
ZEITmagazin Leben

ZEO2

•	 Stärkste deutsche Verlagsregion
•	 Gesamtumsatz von über 4,9 Mrd. Euro im Jahr
•	 Rund 38.000 Beschäftigte im Verlagswesen
•	 Mit über 500 Verlagen zweitgrößte Verlagsdichte in Deutschland
•	 �Sitz von Axel Springer AG, Springer Science + Business Media, Ullstein, 

Suhrkamp, Cornelsen, Egmont Ehapa und Tandem
•	 �Etwa 800 Druckereien, darunter Bundesdruckerei, Springer-Druckerei, BVZ 

Berliner Zeitungsdruck sowie Märkische Verlags- und Druckgesellschaft
•	 Mit 9.000 neuen Buchtiteln jährlich führend im nationalen Ranking 
•	 �Redaktionsbüros von über 90 regionalen und mehr als 20 überregionalen 

Zeitungen
•	 Hauptstadt der Autoren: 60 % der deutschen P.E.N.- Mitglieder 
•	 Zentrum der literarischen Agenturen
•	 Sitz wichtiger Verbände wie BDZV, VDZ, Bundespressekonferenz 
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»Der Cornelsen Verlag wurde 1946 in 
Berlin gegründet und hat sich von 
einem kleinen Familienbetrieb zu einem 
deutschlandweit führenden Anbieter 
für Bildungsmedien und -dienstleis-
tungen entwickelt. Aber nicht nur die 
Geschichte verbindet uns mit Berlin. 

Die Attraktivität des Standortes Berlin verschafft uns 
einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil, wenn es 
darum geht, die besten Mitarbeiterinnen und Mit
arbeiter zu gewinnen.«

Wolf-Rüdiger Feldmann | Geschäftsführer |
Cornelsen Verlag |
www.cornselsen.de

Boomende Magazinszene
Seit einigen Jahren erlebt die Zeitschriftenszene einen 
wahren Boom in der Hauptstadtregion. Zahlreiche 
Magazine wie Spex, Dummy, Monopol, Liebling, 
Achtung – Zeitschrift für Mode, Cicero, die deutsche 
Ausgabe von Vice und 032c beschäftigen sich mit 
Mode und Lifestyle, Politik, Musik und Kunst. Oft 
zweisprachig verfasst, stehen sie für das kosmo
politische Lebensgefühl der Stadt und richten sich 
auch an ein internationales Publikum. 
Die zur WELT-Gruppe der Axel Springer AG gehören-
den Musiktitel Rolling Stone, Musikexpress und Metall 
Hammer zogen 2010 von München nach Berlin. Die 
Deutsche Umwelthilfe hat die Redaktion ihres 
Umweltmagazins ZEO2 in der Hauptstadt angesiedelt 
und auch Mitte Editionen ist mit dem Männermagazin 
FHM am Standort. Weitere bundesweit verkaufte 
Zeitschriften wie Test und Finanztest der Stiftung 
Warentest sowie Special-Interest-Magazine wie 
DE:Bug ergänzen das Angebot.

Hauptstadt der Autoren
Berlin ist die Hauptstadt der Autoren. Rund 60 Prozent 
der deutschen P.E.N.-Mitglieder, zehn Prozent aller 
deutschen Schriftsteller und zahlreiche preisge
krönte Verlags-Autoren sind in Berlin beheimatet, 

mit Herta Müller seit 2009 auch eine Literatur-
Nobelpreisträgerin. Judith Hermann, Ingo Schulze, 
Tanja Dückers, Julia Franck, Katharina Hacker, Sven 
Regener oder Wladimir Kaminer leben in der Stadt 
und beschreiben sie in ihren Romanen und Kurz
geschichten. Vier Literaturhäuser, eine Vielzahl von 
öffentlichen und privaten Förderinitiativen sowie 
Messen und Literaturveranstaltungen bieten ihnen 
das kreative Umfeld, das sie für ihre Arbeit benötigen. 
Berlin gilt zudem in den vergangenen Jahren als 
Zentrum der deutschen literarischen Agenturen. 
Eggers & Landwehr, Graf & Graf, Mohrbooks Berlin, 
Behrens & Richter, Herbach & Haase oder The Berlin 
Agency haben hier ihren Sitz.

Wichtige Institutionen und Veranstaltungen 
Zahlreiche wichtige Verbände, Institutionen und 
Vereine der Presselandschaft haben ihren Sitz in Berlin-
Brandenburg. Neben der Bundespressekonferenz sind 
auch die Spitzenorganisation der Zeitungsverlage 
Deutschlands, der BDZV, sowie der Dachverband der 
Deutschen Zeitschriftenverleger VDZ hier ansässig. Im 
VDZ sind rund 400 Verlage organisiert, der Verband 
Druck und Medien Berlin-Brandenburg e.V. steht als 
Informations- und Dienstleistungszentrum zur Ver
fügung. Jährlich werden renommierte Auszeich
nungen wie der Alfred-Döblin-Preis, der Open Mike – 
bedeutendster deutscher Förderpreis für junge 
Autoren – der Goldene Prometheus für die Journalisten 
des Jahres, der Theodor-Wolff-Preis (alle 2 Jahre), der 
Axel Springer Preis für junge Journalisten, der  
Deutsche Reporterpreis, der AKEP-Award und der 
Innovationspreis für Elektronisches Publizieren hier 
verliehen. International bedeutende Veranstaltungen 
wie der Digital Innovator’s Summit, die Zeitschriften
tage oder das Potsdamer M100 Sanssouci Colloquium 
im Rahmen der medienwoche@IFA runden das 
Angebot ab.

M100 Sanssouci Colloquium 2009: Der M100 Medienpreisträger Hans-Dietrich Genscher (M.) mit (v.l.n.r.)  
Jann Jakobs, André Azoulay, Lord Weidenfeld und Dr. Marek Prawda im Schloss Sanssouci/Potsdam

Berliner Verlagshaus am Alexanderplatz, Berlin

Verbände | Institutionen
Berliner Journalisten 
Börsenverein des Deutschen 
Buchhandels 
Bundespressekonferenz 
Bundesverband Deutscher 
Anzeigenblätter 
Bundesverband Deutscher 
Pressesprecher 
Bundesverband Deutscher 
Zeitungsverleger 
Deutscher Fachjournalisten- 
verband 
Deutsche Journalisten Union 
DJV Berlin 
Märkischer Presse- und 
Wirtschaftsklub 
Verband der Zeitschriften- 
verleger 
Verband Druck und Medien 
Verein der ausländischen Presse 
in Deutschland 
Vereinigung Berliner 
Pressesprecher

Veranstaltungen | Preise
AKEP-Award
Alfred-Döblin-Preis
Axel Springer Preis 
Berlin-Brandenburgische
Buchwochen
Berliner Bücherfest
Berliner Krimi-Tage
Berliner Literaturpreis
Deutscher Reporterpreis
Digital Innovators’ Summit 
Goldener Prometheus
internationales literaturfestival 
berlin
M100 Sanssouci Colloquium
Open Mike
Poesiefestival
Theodor-Wolff-Preis 
ver.di Literaturpreis Berlin-
Brandenburg
Zeitschriftentage

Nützliche Links
projektzukunft.berlin.de
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•	 �Rund 2.100 Unternehmen mit mehr als 16.000 Erwerbstätigen 
•	 �Knapp 1 Mrd. Euro Umsatz jährlich 
•	 �Sitz von Universal Music Deutschland, MTV Networks Germany,  

DEAG, Sony Music Entertainment und EuroArts Medien 
•	 �ECHo Award, Berlin Music Week mit Musikmesse Popkomm und  

Berlin Festival, Young Euro Classics, club transmediale (CTM) 
•	 �Kreative Musikszene als Impulsgeber für die Musikwirtschaft 
•	 �Reichstes Konzertleben Deutschlands 
•	 �Ausgezeichnete Infrastruktur mit rund 90 Tonstudios 
•	 �Renommierte Musikhochschulen und Universitäten wie die 

Hochschule für Musik »Hanns Eisler« und die Universität der Künste 
•	 �Sitz wichtiger Netzwerke und Verbände wie Phono Verband, Club 

Commission, Label Commission und Berlin Music Commission

»Eine schillernde nationale Musik
szene, kreative Köpfe am Standort 
und internationale Stars, die die 
Stadt lieben. Als Marktführer im 
Musikbusiness profitieren wir von 
den Potenzialen Berlins und werden 
hier auch zukünftig für viele 

musikalische Highlights sorgen.« 
Frank Briegmann | President & CEO | 
Universal Music Deutschland | 
www.universal-music.com

Sound of Berlin
Von Techno bis Weltmusik, von Jazz bis HipHop,  
von Pop bis Klassik: Die Musikwirtschaft in Berlin  
ist lebendig und international erfolgreich. Zu  
den umsatzstarken Unternehmen der Branche 
zählen neben dem Marktführer Universal Music 
Deutschland die Deutsche Entertainment AG (DEAG) 
sowie der Klavierbauer C. Bechstein. International 
führende Orchester wie die Berliner Philharmoniker 
(Ltg.: Sir Simon Rattle), die Berliner Staatskapelle 
(Ltg.: Daniel Barenboim) oder die Akademie für Alte 
Musik Berlin prägen das Image Berlins als Musik-
hauptstadt. Dazu tragen auch zahlreiche Events und 
Festivals wie die Berlin Music Week mit der Musik-
messe Popkomm, a2n, club transmediale (CTM) oder 
Ultraschall und Labels wie Motor Music, Piranha, 
Russendisko, City Slang, !K7, Bpitch Control, Minus 
oder Traumton bei. 

Immer mehr Musikunternehmen wie Impresariat 
Simmenauer, Superstar Entertainment und Keinemusik 
kommen nach Berlin und profitieren von der kreativen, 
unabhängigen Musikszene. Hinzu kommen 151 
Musikverlage, wie Marktführer Universal Music 
Publishing, aber auch mittelständische Unternehmen 
wie der Rolf Budde Musikverlag, Intro-Meisel, 
Bosworth Publishing und Boosey & Hawkes. Sony 
verlegte seine Klassiksparte 2009 von New York an 
die Spree. Zudem sind fast 90 Tonstudios, viele 
namhafte Produzenten und zahlreiche Komponisten 
hier ansässig.

Wichtige Impulse und innovative Plattformen
Viele spezialisierte Unternehmen profitieren von der 
starken Berliner Musikindustrie und geben ihr gleich-
zeitig wichtige Impulse. So zählt EuroArts Medien zu 
den international erfolgreichsten Produzenten und 
Distributoren von audiovisuellem Content in den 
Sparten Klassik, Jazz und Weltmusik für TV und DVD 
Musikprogramme. Softwareunternehmen wie MAGIX, 
Native Instruments und Ableton liefern der Musik-

Musik

branche aktuellste Musiksoftwarelösungen. MTV 
Networks startete hier seinen Breitband-Videokanal 
MTV Overdrive. Unabhängige Online-Plattformen 
wie ZERO Inch und Beatport bieten unzählige Musik-
stücke von verschiedensten Labels zum Download 
an, die Plattform SoundCloud dient zudem zur Ver-
netzung, Promotion und Distribution von Musik im 
Internet. Auch Netlabels wie Pentagonik und Pulsar 
Records gehen neue Wege im Vertrieb von Musik. 
Zahlreiche Webradios wie Klubradio und Aupeo 
haben ihren Sitz in Berlin und bieten ihren Hörern 
beste Soundqualität und ein individualisierbares 
Programm. Erfolgreiche Web TV-Sender wie tape.tv 
und Tim Renners Motor Entertainment mit motor.de, 
motorTV und dem Online-Label Motor Digital konnten 
sich in der Branche fest etablieren. 

Berlin rockt!
Berlin ist mit über 250 Veranstaltungsorten, 130 na-
tionalen Event- und Promotionagenturen und Kon-
zertveranstaltern die Stadt mit dem reichsten Kon-
zert- und Veranstaltungsleben Deutschlands. Mit der 
Deutschen Entertainment AG (DEAG) sitzt zudem der 
größte deutsche Konzertveranstalter hier. Die Berli-
ner Clublandschaft ist einzigartig und zieht jährlich 
Tausende Besucher aus der ganzen Welt an. 

Robbie Williams, ECHO Gewinner 2010 »Bester Künstler International Rock/Pop«

Unternehmen
Ableton

Beatport
Bechstein

DEAG
Dubplates und Mastering

EuroArts Medien
Magix

MTV Networks Germany
Native Instruments

SoundCloud
tape.tv

VIVA
Zero Inch

Labels | Verlage
!K7

Aggro Berlin
B612 Publishing

Basic Channel
Bosworth Music

Bpitch
City Slang

Keinemusik
Kitty-Yo

Meisel Musikverlage
Ministry of Sound

Motor Entertainment 
OstGut Ton

Piranha
Rolf Budde Musikverlag

Russendisko
Sony BMG

Traumton Records
Tresor Records 

Universal Music
Virgin/Labels/Mute

Word&Sound
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Sir Simon Rattle, Chefdirigent der Berliner Philharmoniker

Berlin: Hauptsitz von Universal Music Deutschland, MTV und VIVA

ECHO

Wichtigster Musikpreis Deutschlands

»Berlin ist genauso wie die Kultur 
des Pop und Rock: neugierig und  
immer mit der eigenen Erneuerung 
beschäftigt. Diese notorische Unruhe 
mag einen Teil des Establishments 
nerven, ist aber genau der Grund, 
weshalb die Stadt Musiker magisch 
anzieht. Egal ob norwegische Singer/Songwriter, 
japanische Elektroniker oder fast die geschlossene, 
sogenannte Hamburger Schule- die Avantgardisten 
des Pop und Rock leben längst in Berlin, und der 
Mainstream folgt ihnen wie immer nach.«

Tim Renner | Geschäftsführer |
Motor Entertainment GmbH | 
www.motor.de 

Internationale Events, Festivals und Preise
Jährlich werden rund 20 Musikpreise verliehen. Zu 
den begehrtesten Branchentrophäen gehört die 
glamouröse Verleihung des ECHO Awards, der nach 
dem Grammy zweitgrößte Musikpreis der Welt. Der 
Komponistenpreis im Rahmen von Young Euro 
Classics sowie der Hanns Eisler Preis für Komposition 
und Interpretation zeitgenössischer Musik zählen zu 
den renommiertesten Auszeichnungen im Klassik
bereich. Im September trifft sich die internationale 
Musikbranche auf der Berlin Music Week. Sie vereint 
die Popkomm, Deutschlands bedeutendste Kommu-
nikationsplattform für die Musik- und Entertainment-
industrie, a2n, das Berlin Festival und zahlreiche 
weitere wichtige Events und Veranstaltungen unter 
einem Dach. Festivals wie Musikfest, Ultraschall, Jazz-
Fest, MaerzMusik, Berliner Tage für Alte Musik, Young 
Euro Classic und Classic Open Air ergänzen das Ange-
bot und unterstreichen Berlins Ruf als lebendige 
und vielfältige Musikhauptstadt. Seit 2009 findet in 
Potsdam das Sounddesignforum statt, das neue und 
innovative Möglichkeiten der Soundgestaltung 
präsentiert.

Starke Verbände und Netzwerke
Die wichtigen Musikverbände wie der Bundes
verband der Musikindistrie, die deutsche Landes-
gruppe der IFPI und der Verband unabhängiger 
Musikunternehmen (VUT) haben hier ihren Sitz. Die 
Berlin Music Commission sowie auch das 
branchenübergreifende Netzwerk media.net berlin-
brandenburg verfolgen u.a. das Ziel, den Austausch 
innerhalb der Musikszene und mit anderen Branchen 
zu intensivieren. Die Clubcommission vertritt mehr 
als 100 Veranstaltungsagenturen, um die große 
Vielfalt der Szene zu erhalten und die Vernetzung der 
Branche zu fördern. 

Brancheninfos online
Über 1.300 Profile von Berliner Unternehmen und 
Institutionen bietet die Musikdatenbank des Business 
Location Centers (www.blc.berlin.de/musik) sowie 
die Plattform www.soklingtberlin.de des Kommunika-
tionsforums der Universität der Künste, UdK. Projekt 
Zukunft unterstützt die Branche u. a. durch Netz
werke wie Berlin Music Commission, durch Informa
tionskampagnen und Publikationen. Das Archiv-Pro-
jekt »Discovering Music Archives« (dismarc.org) unter 
der Leitung des Rundfunk Berlin-Brandenburg macht 
Audio-Archive in ganz Europa in einer öffentlich zu-
gänglichen Online-Datenbank verfügbar. Branchen-
bezogene Fördermöglichkeiten, Messen, Netzwerke 
finden sich unter www.creative-city-berlin.de.

Festivals | Messen | Preise
a2n
BerlinMusicWeek
Berlin Festival
Classic Open Air
ECHO Award 
Hanns Eisler Preis
JazzFest Berlin
Karneval der Kulturen
MaerzMusik
Musikfest Berlin
Open Air Classic Sommer
Popkomm
So klingt Berlin
Sounddesign Forum Potsdam
Club Transmediale
Ultraschall
Young Euro Classic

Initiativen | Vereine
Verbände
Berlin Music Commission
Bundesverband der Musik
industrie
Bundesvereinigung der 
Musikveranstalter
club commission
Deutsche Gesellschaft für 
elektroakustische Musik
Deutsche Landesgruppe 
der IFPI 
GEMA Generaldirektion Berlin
GermanSounds
Initiative Musik
Label-Commission Berlin
media.net berlinbrandenburg
Verband unabhängiger 
Musikunternehmen (VUT)

Musikdatenbanken
blc.berlin.de/musik 
dismarc.org
soklingtberlin.de
sourcemusic.biz

Nützliche Links
creative-city-berlin.de 
projektzukunft.berlin.de 
soklingtberlin.de
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Sir Simon Rattle, Chefdirigent der Berliner Philharmoniker

»Berlin-Brandenburg ist für Publicis 
Consultants Deutschland ein Stück 
Heimat. Mit französischen Wurzeln 
betreuen wir mittlerweile Kunden welt-
weit aus Berlin-Mitte. Unser »Politischer 
Salon« hat sich zu einer der interessan-
testen Gesprächsrunden in der Haupt-

stadt entwickelt. Das wäre so in keiner anderen Stadt 
möglich gewesen. Unsere Kollegen aus Paris, London 
oder New York staunen immer wieder über Berlin und 
die Möglichkeit, im Zentrum einer Stadt zu arbeiten 
und gleichzeitig leben zu können.«

Axel Wallrabenstein | Managing Partner |
Publicis Consultants Deutschland |
www.publicis-consultants.de 

»Die kreative Hauptstadt. Die Haupt-
stadt der Kreativen. Es gibt nur wenige 
Städte auf der Welt, die schon immer 
kreativ sein mussten, um ihrer Ent-
wicklung Willen. Und es gibt noch 
weniger Städte auf der Welt, die auch 
noch eine große Anziehungskraft auf 

Kreative, Künstler und Querdenker ausstrahlen. Berlin 
vereint beides in sich.«

Amir Kassaei | CCO |
DDB Group Germany |
www.de.dbb.de

Trendmetropole
Berlin ist die Hauptstadt der Kreativität. Kaum eine an-
dere europäische Metropole bietet eine solche Vielfalt 
an künstlerischen Strömungen und wirkt derartig 
anziehend auf kreative Talente. Auf den Gebieten 
Design, Werbung, PR und Architektur sind mehr als 
8.000 Unternehmen tätig, die einen Umsatz von rund 
1,6 Mrd. Euro jährlich realisieren. In der Region, in
zwischen eines der stärksten Design und Werbung-
Cluster Deutschlands, wurden allein in den letzten 
Jahren über 200 neue Designbüros gegründet. Die 
Dynamik und auch das vielfältige und hochwertige 
Angebot an Kultur und Bildung fördern innovative 
Projekte und qualifizierten Nachwuchs.

Hochburg der kreativen Werbung
Berlin hat sich zu einem relevanten Werbestandort 
entwickelt und ist hervorragend aufgestellt. Mehr als 
3.400 Agenturen aus dem Bereich Werbung, Marketing 
und PR sind in Berlin-Brandenburg ansässig und bilden 
eine der wichtigsten Säulen der Kommunikations
wirtschaft. Führende Agenturen wie Scholz & Friends 
oder DDB Group Germany haben ihren Hauptsitz an 
der Spree. 16 der größten Netzwerkagenturen, u.a. 

Kommunikation | Design

BBDO Group Germany, Jung von Matt und TBWA, sind 
hier mit einer Dependance vertreten. Viele Berliner 
Agenturen sind mehrfach preisgekrönt und arbeiten 
für internationale Kunden. Renommierte Veranstal-
tungen und Preisverleihungen wie Werbekongress, 
Kommunikationskongress und Effie-Gala ziehen die 
Branche regelmäßig nach Berlin. 

Verbindung von Politik, Wirtschaft und  
Kommunikation
Berlin ist das Zentrum politischer Kommunikation in 
Deutschland, und so sind zahlreiche Agenturen in der 
Hauptstadt angesiedelt, die Politik und Wirtschaft im 
Bereich Public Affairs beraten und Lobbying betreiben, 
wie z. B. A&B One, Johannsen und Kretschmer, Pleon, 
Publicis, Media Consulta und WMP EuroCom. Das Insti-
tut für Publizistik- und Kommunikationswissenschaft 
der Freien Universität Berlin bietet einen Master
studiengang »Medien und Politische Kommunikation« 
an. Das einzige deutsche Fachmagazin für politische 
Kommunikation »politik & kommunikation«, heraus
gegeben vom Verlag Helios Media, bietet eine 
professionelle Plattform für politische Themen, richtet 
jährlich den Kommunikationskongress aus und ver-
leiht in Berlin den renommierten Politikaward.

Seit 2006 führt Berlin den Titel 
»UNESCO Stadt des Designs«Designmai, Teil des DMY International Design Festivals

Agenturen
A&B One

Art+Com
BBDO 

Damm und Lindlar
DDB 

Dorland
fischerAppelt

GKM
Hill & Knowlton 

Communications
index

Johannssen und Kretschmer
Jung von Matt

kempertrautmann
McCann Erickson

MC Saatchi
Media Consulta

MetaDesign
Pleon

Plex
Publicis

Scholz & Friends
Schindler, Parent Identity

Schröder+Schömbs Public 
Relations GmbH

TBWA
Triad

WMP EuroCom

Institutionen | Verbände | 
Netzwerke

ADC
Berliner Kommunikationsforum

Bundesverband deutscher 
Pressesprecher

Create Berlin
Deutsche Public Relations 

Gesellschaft
Helios Media 

Kommunikationsverband 
Berlin/Brandenburg

Labels Berlin
Markenverband

Marketingclub Berlin
media.net berlinbrandenburg

Mode-Center-Berlin
Zentralverband der deutschen 

Werbewirtschaft

•	 Internationale Community und einzigartiges Kreativpotenzial
•	 �Mit rund 1,6 Mrd. Euro Umsatz pro Jahr stärkstes Cluster Design/Werbung 

Deutschlands
•	 �Auszeichnung Berlins als »UNESCO-Stadt des Designs«
•	 Mehr als 3.400 Werbe- und PR-Agenturen, ein Fünftel davon nach 2000 gegründet
•	 Hervorragender Standort für PR- und Kommunikations-Agenturen
•	 Nähe zu Politik und Verbänden
•	 �Einzigartiges Ausbildungsangebot für angehende Kreative und 

Kommunikationsexperten
•	 �Internationale Veranstaltungen und Festivals: Effi-Gala, Werbekongress,  

Kommunikationskongress, International Design Festival Berlin (DMY),  
Fashion Week Berlin, Bread & Butter, Premium Exhibitions

kommunikation | Design
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CREATE BERLIN: das Netzwerk der 
Berliner Design-Community

Informationen über die Berliner 
Modebranche bietet die Broschüre 
»Fashion in Berlin« 
www.berlin-partner.de

»MetaDesign ist die führende deutsche 
Agentur für Corporate Identity, Corpo-
rate Design und Corporate Branding. 
Dazu trägt Berlin bei – diese vielfältige 
Stadt liefert täglich neue Impulse für 
unsere Projekte und zieht hochquali
fizierte Kräfte an.«

Uli Mayer-Johanssen | 
Vorstand und Managing Director |
MetaDesign AG | 
www.metadesign.de

»Berlin entwickelt sich zunehmend 
zur Kulturmetropole mit Strahlkraft 
weit über Europas Grenzen hinaus. 
Im Schmelztiegel der internationalen 
Kreativität erfindet sich die Stadt 
ständig neu – ein Umfeld, von dem 
ART+COM als Gestaltungsbüro für 

Neue Medien immens profitiert. Mit innovativen, 
experimentellen und interdisziplinär entwickelten 
Projekten, denken wir die Zukunft der medialen 
Kommunikation ein Stück voraus und gewinnen 
neben vielen internationalen Designawards auch 
immer mehr internationale Kunden.«

Andreas Wiek | Vorstandsvorsitzender  
und Geschäftsführer | 
ART+COM AG | 
www.artcom.de

Nachwuchs und Ausbildung
Die Hauptstadtregion bietet ein großes Spektrum an 
Ausbildungsmöglichkeiten an. Es gibt rund 70 
medien-, kommunikations- und designbezogene 
Studienfächer mit insgesamt etwa 27.000 Studier
enden. Neben renommierten Hochschulen wie der 
Universität der Künste (UdK) bieten private Einrich-
tungen wie das Institut für Marketing und Kommuni-
kation ein weltweit einzigartiges Studienprogramm. 
So bilden sich Führungskräfte aus kreativen Branchen 
an der privaten Berlin School of Creative Leadership 
weiter. Das Deutsche Institut für Public Affairs bietet 
Unternehmen und Institutionen interne Weiter
bildungsformate an. Die studentische Nachwuchs-
agentur Töchter + Söhne an der UdK gilt als Nach-
wuchsschmiede für angehende Werber und wurde 
bereits mehrfach ausgezeichnet. 

UNESCO Stadt des Designs
Berlin wurde von der UNESCO als erste Stadt in 
Deutschland in das globale Netzwerk der Creative 
Cities aufgenommen und als »Stadt des Designs« 
ausgezeichnet. Die Anerkennung würdigt die 
Leistungen der in Berlin ansässigen Designer, Mode
macher und Werber und unterstreicht den welt

offenen Charakter der Metropole. Knapp 2.000 
Designateliers sind hier ansässig. Das International 
Design Festival Berlin gehört mit Designmai und 
Kongress zu den Pflichtterminen der internationalen 
Designbranche. 

Fashion in Berlin
Berliner Modelabels sind international geschätzt und 
setzen Trends. Marken wie Sisi Wasabi, Kaviar Gauche, 
Michalsky, c.neeon, Thatchers, Lala Berlin, penkov und 
Pulver produzieren zumeist bei Zwischenmeistern in 
der Region. Der Potsdamer Designer Wolfgang Joop 
ist mit seiner Wunderkind-Couture international 
erfolgreich. Die Region verfügt mit neun Modeschulen 
über eine exzellente Ausbildungslandschaft. Derzeit 
sind knapp 1.000 Modedesigner in Berlin ansässig. Mit 
zahlreichen Modemessen und Fashion Shows macht 
die Hauptstadt anderen Fashion-Hochburgen Europas 
Konkurrenz. Von der Premium Exhibitions über die 
Spirit of Fashions bis hin zu Bread & Butter und Berlin 
Fashion Week zeigt der Standort ein breites Spektrum 
an Modedesign. 

Universität der Künste, Berlin

Labels
[aem’kei]
c.neeon
Claudia Skoda
EASTBERLIN
Kaviar Gauche
Lala Berlin
Michalsky 
penkov
Pulver
Sisi Wasabi
Talking means trouble
Thatchers
Wunderkind

Plattformen
Berlinomat
Berlinerklamotten
Berlindesign.net
Creativecityberlin.de
Designszeneberlin
Fashion Patrons
Design Reaktor Berlin (UdK) 

Messen | Events | Preise
Art Forum
Berlin Fashion Week
Bread & Butter
Createurope
Designmai 
DMY
GWA Effie-Gala
Premium Exhibitions
MB Fashion Week
Politikaward
PR Report Awards
Spirit of Fashion
TYPO Berlin
Werbekongress
Wettbewerb Jahrbuch 
der Werbung
Young Designers meet 
the Industry

Nützliche Links
berlindesignblog.de
formfenster.de/berlin
idz.de
modabot.de
modesearch.de
projektzukunft.berlin.de
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»Die Standorte in Berlin und Potsdam 
bieten hervorragende Rahmenbe
dingungen für Oracle als weltweit 
größten Anbieter von Unternehmens
software. Unsere Mitarbeiter schätzen 
die Nähe zur Metropole Berlin und die 
Lebensqualität der Region Branden
burg.«

Jürgen Kunz | Geschäftsführer | 
ORACLE Deutschland GmbH | 
www.oracle.com

Standortvorteile
Berlin-Brandenburg ist der Standort für die Entwick-
lung neuer Technologien: Hier entstand 1877 das 
erste Telefonnetz, entwickelte 1936 Konrad Zuse den 
ersten Computer, begannen Rundfunk und Fernse-
hen. Heute hat die Informations- und Kommunika-
tionswirtschaft als Schlüsseltechnologie eine große 
Bedeutung für die regionale Wirtschaft. Für junge 
IT-Unternehmen ist Berlin als strategische Basis in 
Europa gefragt wie nie. Niedrige Miet- und günsti-
ge Lohnkosten, hoch qualifizierte Arbeitskräfte und 
ein lebendiges großstädtisches Umfeld machen den 
Standort für internationale Firmen attraktiv. 

Mehr als 5.200 Unternehmen mit etwa 61.000 Erwerbs-
tätigen bieten IT-Lösungen für Handel, Industrie und 
Verwaltung an. Die Branche erwirtschaftet in der 
Region einen jährlichen Umsatz von 10,1 Mrd. Euro. 
Viele internationale Größen der IT- und Tele
kommunikationsbranche wie Siemens, IBM, Deutsche 
Telekom, E-Plus, O2, Vodafone, Motorola, SAP, Aastra 
DeTeWe, ADC Krone, AVM, T-Systems und Oracle sind 
in der Hauptstadtregion vertreten. 

Zahlreiche mittelständische und kleine Unternehmen 
wie PSI, City + Bits, ]init[ oder alfabet arbeiten an 
innovativen Produkten, daneben beleben zahlreiche 
innovative Start-ups wie SMS Guru oder Mister Wong 
die Szene mit vielversprechenden Ideen. Mit der IFA 
findet jährlich die weltgrößte, führende Messe für 
Consumer Electronics in Berlin statt. Berlin ist auch 
Gastgeber des LinuxTag, Europas führender IT-Messe 
zu Linux und Open Source und des DMMA Online 
Star, des führenden Wettbewerbs für innovative On-
line-Anwendungen und -Lösungen.

IT | Telekommunikation
Forschung und Entwicklung
Anerkannte hochspezialisierte Forschungseinrich- 
tungen, insbesondere auf den Gebieten der Drahtlos- 
und Breitbandkommunikation, wie das Ferdinand-
Braun-Institut für Höchstfrequenztechnik Berlin  
(FBH), das Fraunhofer Heinrich-Hertz-Institut für 
Nachrichtentechnik (HHI) und das Institut für 
innovative Mikroelektronik (IHP) in Frankfurt (Oder) 
unterstützen die Arbeit der Unternehmen. Die 
Deutsche Telekom hat mit dem T-Lab an der TU Berlin 
ihre innovative Spitzenforschung in der Hauptstadt
region gebündelt. Die Fraunhofer-IuK-Gruppe, eine 
deutschlandweite Vernetzung von 17 Fachinstituten, 
ist der größte europäische Verbund für anwendungs
orientierte Forschung zu Informations- und Kommuni
kationstechnik. Hierzu gehören u. a. das Fraunhofer 
Institut FOKUS und FIRST sowie das Fraunhofer 
Institut für Software und Systemtechnik (ISST), das 
Unternehmen vor allem bei der Realisierung von 
IuK-Infrastrukturen auf den Gebieten Unternehmens-
kommunikation, Electronic Commerce und Soft
waretechnik berät. Das Hasso-Plattner-Institut für 
Softwaresystemtechnik in Potsdam ist das bislang 
einzige vollständig privat finanzierte Universitäts-
Institut in Deutschland. Pro Jahr nimmt es nur 80 
hochqualifizierte Bewerber für den Studiengang 

medienwoche@IFA

Unternehmen
Aastra DeTeWe

ADC Krone
Aircall

AM-SoFT IT-Systeme
AVM

City + Bits
Condat

Deutsche Telekom
DNS:NET

dooyoo
eBay

eMessage.de
E-Plus Gruppe

Fox Mobile
Hasso Plattner Ventures

IBM
]init[

Jamba
Motorola

Mytoys
Nokia gate5

Oracle
O2
PSI

Rohde&Schwarz 
SIT

SAG
SAP

Siemens
SNT

Stream
Telegab

Teles
T-Labs

T-Systems
Viafon

Vodafone
VoxGen
WorkXL

zanox
Zertificon Solutions

•	 �Mehr als 5.200 Unternehmen mit etwa 61.000 Erwerbstätigen 
•	 �Rund 10,1 Mrd. Euro Umsatz jährlich 
•	 �Standort großer internationaler Unternehmen wie Siemens, IBM, Motorola, 

Oracle, eBay 
•	 �20 der 30 größten eBusiness-Firmen mit Hauptsitz oder Niederlassungen in  

der Hauptstadtregion 
•	 �Mit 1,4 Mio. DSL-Anschlüssen in Berlin größtes geschlossenes Breitband- 

verteilnetz Europas 
•	 �Größtes Potenzial an Fachkräften für IT und Telekommunikation in Deutschland 
•	 �Starke Initiativen und Netzwerke: SIBB e.V., We make IT, BITKoM, VPRT, VATM 
•	 Testmarkt für neue Anwendungen und Dienste 
•	 �Größtes digitales Kommunikationsnetz in Deutschland mit über 200.000 km 

Glasfaserkabel 
•	 �70 Internetprovider und 160 Netzbetreiber 
•	 �Rund 800 öffentliche Wireless-LAN-Zugänge allein in Berlin 
•	 �IFA, DMMA Online Star, LinuxTag

IT | Telekommunikation
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»Neue Dienste über das Internet, nicht 
zuletzt geprägt durch das Kommuni
kations- und Informationsverhalten 
der jungen Generation, treiben die 
Entwicklung von noch leistungs
fähigeren Netzwerkinfrastrukturen und 
Software voran. Speziell die über

durchschnittlich stark wachsende Nutzung mobiler 
Anwendungen bietet Unternehmen der Region 
langfristige Wachstumschancen mit innovativen und 
sicheren IT-Lösungen.«

Ulrich Otto | Vorstand | 
NETFOX AG | 
Sprecher der Initiative 
»We make IT. berlinbrandenburg« |
www.netfox.de | we-make-it.de

»Der Standort Dreilinden bietet eBay 
in Deutschland sehr gute Rahmen- 
bedingungen. Die Nähe zur Metropole 
Berlin ist zudem besonders attraktiv 
für unsere Mitarbeiter, denn viele 
schätzen das internationale und 
kreative Umfeld – im Job und im 
Privatleben.« 

Dr. Stephan Zoll | Geschäftsführer |
eBay GmbH |
www.ebay.de

IT-Systems Engineering an, um sie besonders praxis
nah zu IT-Ingenieuren auszubilden. Zu seinem 
zehnjährigen Jubiläum im Jahr 2009 wurde das HPI 
vom Centrum für Hochschulentwicklung (CHE) mit 
drei anderen Einrichtungen als bester Anbieter  
von Informatikstudiengängen in Deutschland ein-
gestuft. Darüber hinaus verfügt die Region Berlin-
Brandenburg über ein hohes Potenzial an exzellent 
ausgebildeten Nachwuchskräften und Mitarbeitern. 
Allein in Berlin belegt etwa jeder zehnte Student 
einen medien- oder IT-bezogenen Studiengang.

Starke Initiativen
Starke Landesinitiativen wie »Projekt Zukunft – Berlin 
in der Informationsgesellschaft« und Wirtschafts
initiativen wie »We make IT.berlinbrandenburg« 
arbeiten in enger Kooperation mit den Unternehmen 
der Branche daran, Berlin-Brandenburg zu einem der 
führenden IT-Zentren in Deutschland zu entwickeln. 
»We make IT« ist eine zentrale Marketinginitiative 
der Wirtschaft, der IHKn und Wirtschaftsverbände 
aus Berlin-Brandenburg. Ziel ist die Stärkung der 
überregionalen und internationalen Präsenz bei der 
Vermarktung von TOP IT-Lösungen aus der German 
Capital Region. 

Zentrum für Fototechnik und Optische Technologien (Photonikzentrum, auch »Amöbe« genannt), Berlin-Adlershof Bluetooth-Säule »Beamzone®« auf der medienwoche@IFA

Mobilität und Kommunikation
Berlin-Brandenburg ist Testmarkt für die großen 
Mobilfunkanbieter. Hier gingen die ersten UMTS-
Netze »on air«. Das Pilotprojekt zum Handy-Fernseh
standard DVB-H startete ebenfalls zuerst in Berlin. In 
einem Dialog mit den Mobilfunkbetreibern bereitet 
Berlin jetzt die Einführung der nächsten Mobilfunk-
Technologie-Generation Long Term Evolution (LTE) 
als Nachfolgetechnologie zu UMTS vor. Die Einfüh-
rung von LTE soll ab dem Jahr 2010 erfolgen. Berlin 
verfügt über eine State-of-the-Art-Kommunikations
infrastruktur, deren Ausbau weiter vorangetrieben 
werden soll und verfügt über eine ausgezeichnete 
hochinnovative Forschungslandschaft. Im Mobile 
Communications Institute am Fraunhofer Heinrich- 
Hertz-Institut für Nachrichtentechnik (HHI) wird 
Mobilfunktechnologie in Zusammenarbeit mit China 
weiterentwickelt. Mit Teles WBI ist zudem einer der 
großen Anbieter satellitengestützter Breitband-Inter-
net-Zugangsdienste und von Infrastruktur-Systemen 
für Telekommunikationsnetze hier ansässig. Ein 
weiterer Standort-Schwerpunkt ist VoIP (Voice over 
IP). Unternehmen wie AVP und Deutsche Telekom 
sowie die Entwickler von Asterisk® Open Source ent-
wickeln und produzieren in der Region. 

Kontaktdaten zu den genannten und weiteren Unter-
nehmen der Region (Auswahl) finden Sie im Serviceteil

Forschung
eGovernment Zentrum
Electronic Business Forum
Ferdinand-Braun-Institut 
für Höchstfrequenztechnik 
Berlin (FBH)
Fraunhofer Heinrich-Hertz-
Institut für Nachrichtentechnik 
(HHI)
Institut für innovative 
Mikroelektronik (IHP)
Hasso-Plattner-Institut für 
Softwaresystemtechnik
Fraunhofer Institut
IuK-Gruppe:
FIRST
FOKUS
ISST
IZM

W-LAN Hotspots
hotspot.portal.de
hotspot-locations.de

eSecurity
Bone Labs
e.siqia
Fraunhofer eSecurity Allianz
Sicherheit mit IT
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DMMA OnlineStar:
der führende Wettbewerb der 
Online-Wirtschaft

»Als sich die SSG AG 1995 gründete, 
hat sie sich einen Standort in 
Brandenburg mit Hauptstadtnähe 
ausgesucht. Das war eine gute 
Entscheidung. Das Potenzial gut aus
gebildeter Menschen, in Symbiose mit 
unserem Firmenstandort in herrlicher 
Lage am Ruppiner See, sorgt für Kreativität und Erfolg 
bei der Entwicklung innovativer IT-Lösungen. SSG 
kreiert und vertreibt erfolgreich Lösungen für 
Kreditinstitute und zum Thema POS in ganz 
Deutschland. Bei der Entwicklung neuer Produkte 
wurde SSG auch hervorragend von der Zunkunfts
AgenturBrandenburg unterstützt – was ein weiterer 
Erfolgsfaktor für Betriebe in unserer Region ist.«

Peter Lange | Vorstandsvorsitzender | 
SSG Lange & Partner AG | 
www.ssg.de

eGovernment
Dank der zahlreichen Bundes-, Landes- und 
Kommunalbehörden in Berlin und Brandenburg ist 
die Region Vorreiter für eGovernment geworden. 
Ein großer Anteil der Gesamtaufwendungen für die 
öffentliche Verwaltung wird von hier aus gesteuert. 
In den letzten Jahren ist viel passiert: Microsoft 
Deutschland hat den Bereich Public Services nach 
Berlin verlegt, IBM ist mit einem eGovernment 
Center vertreten, SAP zog nach Berlin-Mitte, E-Plus 
eröffnete hier ein neues Büro und Google bezog 
2008 sein Hauptstadtbüro. Zahlreiche kleine und 
mittelständische IT-Firmen wie u. a. EITCo, ]init[ oder 
infopark bieten ihre Lösungen über die Region 
hinaus an. Die Landesinitiative Projekt Zukunft  
führt in ihrer eGovernment-Initiative Entwickler, 
Anbieter und Anwender zusammen, um Lösungen 
zu Prozessen zwischen Wirtschaft, Verwaltung und 
Bürgern zu realisieren. Das Fraunhofer eGovernment 
Zentrum bündelt die Kernkompetenzen aus acht 
Instituten zum Thema und stellt das Testlabor für 
Entwicklung und Präsentation. Hier treffen sich 
Vertreter aus Forschung, Verwaltung und Wirtschaft 
und entwickeln in direkter Zusammenarbeit zukunfts-
weisende eGovernment-Lösungen. Einzigartig in 
Europa verfügt das Institute of Electronic Business als 
An-Institut der Universität der Künste über einen 
eigenen Forschungsschwerpunkt eGovernment. Das 
Netzwerk Amt24 will die Hauptstadtregion zu einem 
führenden eGovernment Zentrum in Europa ent
wickeln und bietet einen Lösungskatalog im Bereich 
des eGovernment an.

Sicherheit mit IT
eSecurity ist für die Hauptstadtregion von großer 
Bedeutung. International anerkannte Firmen und 
Forschungseinrichtungen wie Zertificon Solutions 
oder Fraunhofer eSecurity Allianz haben hier ihren Sitz. 
Sicherheit mit IT/IT-Sicherheit ist einer von fünf Schwer-

punkten im Masterplan Sicherheitswirtschaft und 
-forschung Berlin-Brandenburg. Berlin und Branden-
burg unterstützen mit ihren Technologieförder
programmen deshalb bevorzugt IT-gestützte Sicher-
heitslösungen, z.B. zum Schutz von Personen, 
Gebäuden, Großveranstaltungen und Dokumenten. 
Kooperationsnetzwerke wie »SeSamBB – Security 
und Safety made in Berlin-Brandenburg« vereinen 
zahlreiche Firmen, die sich um Anwendungen für den 
ePass, um IT-Sicherheit in Kommunen, um wirtschaft-
lichen und sicheren Einsatz aller Leitsysteme in 
Gebäuden oder die Sicherheit im öffentlichen Raum 
kümmern. Im Schnittpunkt zwischen IT, Geoinforma-
tion, Optik und Sensorik arbeiten zahlreiche Firmen 
und Einrichtungen an Sicherheitsanwendungen wie 
dem Hochwasserschutz (z.B. DHI-WASY, Infoterra 
oder Rapid Eye), der Waldbrandfrüherkennung (IQ 
Wireless oder Pronet), dem Dokumenten- und 
Produktschutz (Bundesdruckerei, Fraunhofer IAP oder 
dpm identsysteme) und der Sicherheitstelematik 
IABG, DERDACK, e*Message oder lesswire.

Preisträger des DMMA 2009 zusammen mit Moderatorin Christine Henning (Ehrensenf) und BVDW-Präsident Arndt Groth, Berlin

Die Wirtschaftsinitiative für die 
IT-Branche Berlin-Brandenburg
www.we-make-it.de

Verbände | Netzwerke |
 Initiativen

Amt24
BCIX

BITKOM
BIU

BVDW
Deutscher Kabelverband

Geocom
Innovationswerkstatt für die

IT- und Medien-Branche 
Brandenburg

Projekt Zukunft
MOBKOM 

Netzwerk neue Medien
SeSamBB

SIBB
TSB Technologiestiftung Berlin

 Innovationszentrum Berlin
Technologiestiftung 

Brandenburg
TelematicsPRO
TimeKontor AG

VATM
VPRT

We make IT.berlinbrandenburg
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»Wir haben uns zu einem der bundes-
weit führenden Softwareanbieter im 
Bereich der kommunalen liegenschafts-
bezogenen Vorgangsbearbeitung ent-
wickelt. Auch Land- und Kirchen-
kreise nutzen unsere Lösungen für 
die ämterübergreifende, medienbruch-

freie Workflowbearbeitung. Wir profitieren davon, 
dass zahlreiche gut ausgebildete IT-Ingenieure aus 
der Region auch hier leben wollen. Firmennetz-
werke der Hauptstadtregion sowie die Nähe zu 
Hochschulen stärken unsere Innovationskraft.«

Andreas Kanis | Vorstand | 
ARCHIKART Software AG | 
www.archikart.de 

»Das Hasso-Plattner-Institut hat seit 
1999 rund 680 Absolventen hervor-
gebracht – praxisnah ausgebildete 
IT-Ingenieure mit hervorragenden 
Karrierechancen. Und an der HPI 
School of Design Thinking lehren wir 
seit 2007, wie man frische neue 

Ideen für nutzerfreundliche Produkte und Dienst
leistungen entwickelt.«

Prof. Dr. h.c. mult. Hasso Plattner | 
Aufsichtsratsvorsitzender |
SAP AG | 
www.hpi.uni-potsdam.de | 
www.hp-ventures.com 

eBusiness-Region
Mit StudiVZ, MySpace, der Scout-Gruppe und eBay 
sind in der Region bekannte Internetportale und 
eBusiness-Unternehmen vertreten. Sie profitieren 
von der leistungsfähigen Telekommunikationsinfra
struktur, den hervorragenden Aus- und Weiterbil
dungsmöglichkeiten und den daraus resultierenden 
großen Potenzialen an bestens ausgebildeten 
Mitarbeitern. Konzerne wie der Spielwarenanbieter 
myToys oder das populäre Auktionshaus eBay 
verzeichnen hohe Umsätze. Die Fox Mobile Group, 
ein Tochterunternehmen von Rupert Murdochs News 
Corporation, betreibt das in Europa führende Internet
portal für Mobile Entertainment Jamba, neben 
MySpace, ein Unternehmen der Fox Interactive Media 
Germany, schon die zweite Niederlassung des 
Medienkonzerns in der Region. Berlin-Brandenburg 
ist mit seinen vielen kleinen und mittelständischen 
Unternehmen und einer breitgefächerten Start-Up-
Szene führend in der eCommerce- und eLogistik-

Branche. Unternehmen wie T-Systems und Condat 
entwickeln und implementieren Asset-Management- 
Systeme, mobile Anwendungen, eBusiness-Lösungen 
und eLearning-Plattformen. Das zu Nokia gehörende 
Berliner Unternehmen Gate5 stattet die neue N-Serie 
der Nokia-Handys mit der Navigationssoftware 
»smart2go« aus, mit der sich Nutzer über Karten in 
Städten in der ganzen Welt orientieren können. 
eMessage.de ist Hersteller und Anbieter einer 
zukunftsweisenden Produktsuite zur mobilen 
Kommunikation und bietet als Konkurrent von 
Blackberry den ersten deutschen E-Mail-Push-Dienst 
mit Geräte- und Netzfreiheit an. zanox.de bietet 
international ausgelegte eCommerce- und Online-
Marketing-Leistungen an und kooperiert mit einer 
Million Vertriebspartnern in 30 Ländern. 

Hasso-Plattner-Institut, Potsdam 1. Nationaler IT-Gipfel unter der Leitung von Bundeskanzlerin Angela Merkel am Hasso-Plattner-
Institut, Potsdam

Veranstaltungen | Preise
Deutscher Multimedia Award
Deutscher Multimedia Kongress
Fachmesse IT Profits
IFA
LinuxTag
medienwoche@IFA
Potsdamer Multimedia-
Konferenz

Nützliche Links
amt24.de
b2bbb.de
bund.de
wegweiser.de
berlinews.de
geocom.de 
projektzukunft.berlin.de
sesamBB.de 
tk-atlas-berlin.de
Voice over IP Magazin
We-make-IT.de 
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»Mit einem neuen Ausbildungs- und 
Forschungskonzept will sich die HFF 
auf dem Weg zur Babelsberg Film-
universität »Konrad Wolf« noch kon
sequenter als bisher den Heraus
forderungen des nationalen und  
internationalen Medien-, aber auch 
Bildungsmarktes stellen. Neue Studienangebote, 
modernste Ausbildungstechnik und innovative 
Forschungsprojekte sollen das Markenzeichen der 
ältesten Ausbildungsstätte am Medienstandort 
Babelsberg sein.«

Prof. Dr. sc. Dieter Wiedemann | Präsident | 
Hochschule für Film und Fernsehen »Konrad Wolf« | 
www.hff-potsdam.de

Studenten der HFF, Potsdam

Capital of Talents
Mit 27 öffentlichen Hochschulen, Universitäten, 
Fachhochschulen und rund 20 privaten Hochschulen 
sowie mehr als 250 Forschungseinrichtungen weist 
Berlin-Brandenburg eine einmalige Wissenschafts- 
und Forschungslandschaft auf. Rund 180.000 
Studenten sind in der Region eingeschrieben, etwa 
drei Viertel von ihnen an den Universitäten. Die 
Hochschule für Film und Fernsehen »Konrad Wolf« 
(HFF), die Deutsche Film- und Fernsehakademie  
(dffb), die Hochschule für Musik »Hanns Eisler« und die 
Universität der Künste (UdK) zählen jedes Jahr  
etwa 1.500 Absolventen. Mit mehr als 22.000 
Studenten in Film, Medien und Kommunikation gilt 
Berlin-Brandenburg als Standort der Talente und des 
kreativen Nachwuchses. So bietet die Hauptstadt
region den hier ansässigen Unternehmen einen 
einmaligen Pool an Nachwuchskräften für die 
Wachstumsbranchen Medien, IT und Kommunikation 
sowie die gesamte Kreativwirtschaft. Daneben bieten 
über 70 private Bildungsträger Qualifizierung für den 
Medien- und Kommunikationssektor an. Insgesamt 
stehen den Aus- und Weiterbildungsinteressierten 
rund 380 Angebote zur Verfügung.

Kreativer Film- und Mediennachwuchs
Die Region bietet exzellente Bedingungen für den 
kreativen Nachwuchs: Auf dem Studiogelände in 
Babelsberg befindet sich die Hochschule für Film 
und Fernsehen »Konrad Wolf« (HFF). Die Nähe zu 
den Studios sowie vielfältige Kooperationsverträge 
mit der Wirtschaft sorgen für eine praxisnahe 
Ausbildung an einer der größten Filmschulen 
Europas. Von Regie, Produktion und Dramaturgie bis 
zu Schauspiel und Animation kann man hier alle 
Fachrichtungen studieren, auf die es im Film- und 
Fernsehgeschäft ankommt. Einmal im Jahr rückt  
das größte internationale Studentenfilmfestival 
»sehsüchte« Potsdam ins Zentrum des internatio
nalen Nachwuchsfilms. 

Ausbildung | Nachwuchs
Seit 2005 findet in dem der Hochschule ange
gliederten Digital Media Institute das u. a. von der 
EU geförderte Symposium »Insight Out« für Film- 
und TV-Producer im Bereich digitale Medien statt. 
Ebenfalls seit 2005 produzieren etwa 50 Studenten 
aus 15 regionalen Hochschulen von hier aus das 
Programm für das Campus-TV-Projekt XEN.ON°, das 
im Programm des rbb ausgestrahlt wird. Die Media-
design Hochschule für Design und Informatik mit 
Sitz in Berlin bietet neben Game-, Media-, Mode
design, Medien- und Kommunikationsmanagement 
auch die Studiengänge Digital Film Design und 
Animation/ VFX an. An der renommierten Deutschen 
Film- und Fernsehakademie (dffb) studierten nam-
hafte, international bekannte deutsche Filmemacher, 
u. a. Wolfgang Petersen und Wolfgang Becker. Heute 
lehren hier Branchengrößen wie Kameramann 
Michael Ballhaus oder Regisseur Mike Leigh. In 
Zusammenarbeit mit deutschen Sendern wurde hier 
1999 mit großem Erfolg die erste Fortbildung für TV-
Producer eingerichtet. HFF- wie dffb-Filme erhalten 
jedes Jahr zahlreiche Festivaleinladungen und Aus-
zeichnungen, vom Deutschen Kurzfilmpreis bis zum 
Studenten-OSCAR. Mit der in Potsdam ansässigen 

Das größte Internationale Studentenfilmfestival Europas

Hochschulen | Universitäten
Beuth Hochschule für Technik
Brandenburgische Technische 

Universität Cottbus
Europa-Universität Viadrina

Fachhochschule Brandenburg
Fachhochschule Potsdam

Freie Universität Berlin
Hochschule für Technik und 

Wirtschaft Berlin (HTW)
Hochschule für Film und 

Fernsehen »Konrad Wolf«
Hochschule für Musik 

Hanns Eisler Berlin 
Hochschule für Schauspielkunst 

»Ernst Busch« Berlin
Hochschule Lausitz

Humboldt Universität  zu Berlin
Mediadesign Hochschule für 

Design und Informatik
Steinbeis-Hochschule Berlin 

Technische Hochschule Wildau
Technische Universität Berlin

Technische Universität Cottbus
Universität der Künste 

Universität Potsdam
UMC – University of 

Management and 
Communications Potsdam

Weißensee Kunsthoch-
schule Berlin 

Film | Fernsehen 
Akademie der Medien Berlin 

Arts and Stage Academy
btk berliner technische 

kunsthochschule
Deutsche Film- und 

Fernsehakademie Berlin
die medienakademie 

Entertainment Master Class 
Erich Pommer Institut 

Institut für Schauspiel Film- und 
Fernsehberufe 

Kaskeline-Film-Akademie
Master School Drehbuch 

Medien Bildungsgesellschaft 
Babelsberg

Nipkow-Programm
SchulFunck 

•	 �Einer der attraktivsten Ausbildungsstandorte Deutschlands
•	 �Über 70 medien- und kommunikationswissenschaftliche 

Studiengänge mit über 22.000 Studenten
•	 �Zahlreiche Institute mit Ausbildungsangeboten für den 

internationalen Führungsnachwuchs
•	 Einzigartige TV-Ausbildung für Producer, Autoren und Designer
•	 Spezielle Aus- und Fortbildungsangebote für den Bereich Games
•	 �Schnelle Wege für Praktikanten in Medienunternehmen und 

Diplomarbeitsservice
•	 �Hochschule für Film und Fernsehen »Konrad Wolf« (HFF), Berlin Film 

School, Deutsche Film- und Fernsehakademie (dffb) , Universität der 
Künste Berlin (UdK), HPI Design School und Games Academy

•	 �Internationales Studentenfestival sehsüchte und INSIGHT OUT
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»In den globalen Informationsgesell
schaften ist Wissen essenziell. Deswegen 
fördern wir in enger Kooperation mit der 
Hochschule für Film und Fernsehen 
»Konrad Wolf« und der Universität 
Potsdam insbesondere den Nachwuchs. 
Denn diese Förderung ist die wichtigste 

Investition in die Zukunft.«

Prof. Klaus Keil | Geschäftsführender Direktor |
Erich Pommer Institut |
www.epi-medieninstitut.de

internationalen Formatakademie ENTERTAINMENT 
MASTER CLASS (EMC) existiert eine weltweit einzig
artige Ausbildung für Entwicklung, Produktion, 
Vermarktung und Vertrieb von Formaten für das 
Unterhaltungsfernsehen. 2009 startete die UFA, 
Deutschlands Marktführer im Bereich Film- und TV-
Produktion, das UFA Lab: ein Förderprogramm, das 
jungen Talenten die Möglichkeit bietet, Inhalte für 
die Neuen Medien zu kreieren und zu marktfähigen 
Produkten zu entwickeln. 2010 erhält Potsdam-
Babelsberg mit dem Medienkompetenz- und Aus
bildungszentrum (AZB) eine weitere Ausbildungs
stätte zur Ausbildung und Berufsorientierung und 
Entwicklung von neuen Inhalten. Das Potsdamer 
Hasso-Plattner-Institut bietet in Kooperation mit der 
Stanford University School of Engineering eine 
einmalige interdisziplinäre akademische Zusatzaus-
bildung »Design Thinking« an der HPI Design School 
(D-School) an. 

Hochschule für Film und Fernsehen »Konrad Wolf« (HFF), Potsdam-Babelsberg Campus der Technischen Universität Berlin

Games 
Berlin-Brandenburg verfügt über ein einzigartiges 
Ausbildungsangebot für den Games-Nachwuchs. Fast 
alle universitären Einrichtungen haben ihr Angebot 
um Ausbildungs- und Forschungsaktivitäten zu 
Games und Gamesentwicklung erweitert. So verfügt 
die HFF über einen Studiengang zum 3D-Grafik- 
Designer und lehrt die Fachhochschule Potsdam 
Game Design im Rahmen ihres Studiengangs Inter
facedesign. Die Games Academy lehrt Gestaltung für 
Games, Game- und Level Design sowie Game Art & 
Animation. Das L 4 – Institut für digitale Kommunikation 
und die Mediadesign Hochschule MD.H bilden zum 
Game Designer aus. 

Werbung, Kommunikation und Design 
Für die Werbe- und Kommunikationsbranche bietet 
die Universität der Künste neben Wirtschafts
kommunikation und Producing/Medienmarketing 
die Studiengänge Experimentelle Mediengestaltung 
und Visuelle Kommunikation an. Dazu kommen die 
Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin mit  
den Studiengängen Kommunikationsdesign und  
Wirtschaftskommunikation, die Kunsthochschule 
Weißensee Berlin mit den Studiengängen Kommuni
kations-, Mode- und Produktdesign sowie die Design-
Akademie Berlin. 

Journalistischer Nachwuchs aus der Hauptstadt
Berlin ist die Hauptstadt der News. Klar, dass da auch 
der schreibende Nachwuchs in der Hauptstadtregion 
nicht zu kurz kommt: Die Axel Springer Akademie, die 
Evangelische Journalistenschule, die Journalisten
schule Berlin sowie die KLARA Journalistenschule 
bieten vielfältige Aus- und Weiterbildungsmöglich
keiten. Neben den Studiengängen der Kommunika
tionswissenschaften verfügt die Freie Universität 
Berlin über eine publizistische Fakultät. Darüber 
hinaus gibt es zahlreiche private Institutionen mit 
verschiedenen journalistischen Aus-, Weiterbildungs- 
und Qualifizierungsangeboten. 

Neue Medien | Games
DEKRA Medienakademie
Games Academy
Institute for Electronic Business
L4 – Institut für Digitale 
Kommunikation
Mediadesign Hochschule für 
Design und Informatik
SAE Institute
Silicon Studio / Berlin am itw
UFA Lab

Journalismus
Axel Springer Akademie
Berliner Journalistenschule
Deutsche Presseakademie 
Freie Journalistenschule
Electronic Media School 
Babelsberg
Evangelische 
Journalistenschule
KLARA Journalistenschule

Werbung | Design
BEST-Sabel-Bildungszentrum
btk berliner technische 
kunsthochschule
Design Akademie Berlin
Deutsches Institut für Public 
Affairs
ESMOD Internationale 
Modeschule
Fachinstitut für Informatik und 
Grafikdesign
Institut für Gesellschafts- und 
Wirtschaftskommunikation an 
der UdK
Lette Verein
PR Kolleg Berlin
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»Berlin braucht inzwischen keine  
Ankündigungen mehr – Berlin ist. Was 
hier an Kreativität, künstlerischem und 
technischem Know-how und Eigen
initiative geradezu brodelt, zieht 
Menschen aus allen Kontinenten an 
und in diese Stadt.«

Thomas Dlugaiczyk | Geschäftsführer | 
Games Academy GmbH | 
www.games-academy.de 

Informations- und Kommunikationstechnologie 
Auch im Bereich Informatik und IT hat die Region viel 
zu bieten. Das renommierte Hasso-Plattner Institut 
(HPI) bildet aktuell 400 hochbegabte Studenten in 
Bachelor- und Masterstudiengängen als Software
ingenieure aus. Den größten Anteil an Informatik
studenten unter den brandenburgischen Univer
sitäten hat die Technische Universität Cottbus.
Daneben sorgt das Netzwerk MANO Mikrosystem
technik-Ausbildung für gut ausgebildete Fachkräfte 
in Halbleitertechnologie und Mikrosystemtechnik in 
Nord-Ostdeutschland. Beteiligt sind die Technische 
Universität Berlin (TU), die Fachhochschule Branden
burg und Siemens Professional Education. Das Institut 
of Electronic Business (IEB) in Berlin konzipierte den 
Masterstudiengang Leadership in Digitaler Kommuni
kation und wird an der Universität der Künste Berlin 
und der Universität St. Gallen durchgeführt. 
 
Internationale Führungskräfte
Internationaler Führungskräftenachwuchs wird in 
den Berliner Niederlassungen der esmt European 
School of Management and Technology, der Euro
päischen Wirtschaftshochschule ESCP-EAP, der SRH 
Hochschule Berlin, der Europa-Universität Viadrina 
Frankfurt (Oder) sowie in den Dependancen der 
Stanford und der Harvard University ausgebildet. An 
der privaten Berlin School of Creative Leadership 

Filmhaus am Potsdamer Platz in Berlin, Sitz der dffb

finden Führungskräfte in kreativen Branchen ein 
weltweit einzigartiges Studienprogramm. Das 
Deutsche Institut für Public Affairs bietet Unter
nehmen und Institutionen interne Weiterbildungs
formate an. Die Multimedia Hochschulservice GmbH 
(MHSG) unterstützt die Hochschulen der Region mit 
multimedialen Lehrangeboten und Bildungsmaterial 
und hilft bei deren Vertrieb innerhalb und außerhalb 
der Hochschulen. Mit dem MedienMBA hat die SMI 
ein internationales Studienangebot etabliert, das 
anspruchsvolle Lehre und Wissenstransfer verbindet. 
Bis heute haben über 120 europäische Medien-
unternehmen ihre besten Mitarbeiter in den Medien
MBA entsendet, der dank seiner Kooperationspartner 
aus der Medienwirtschaft der erfolgreichste berufs
begleitende MBA-Studiengang für die Medienwirt
schaft in Europa ist. 

Praktika
Diverse Angebote erleichtern den Weg von der Theorie 
in die Praxis. Initiiert von media.net berlinbrandenburg 
und der Medien Bildungsgesellschaft Babelsberg, 
bieten Axel Springer, UFA Film & TV Produktion, 
Universal Music Deutschland, GameDuell, Pixelpark, 
Fox Mobile, WE DO, MySpace unter dem Motto »join 
media« jungen ambitionierten Medieninteressierten 
die Möglichkeit, gleich in zwei der genannten Unter-
nehmen ein insgesamt sechsmonatiges Praktikum 
durchführen zu können.

Internationale Programme in Berlin-Brandenburg
In der Region gibt es zahlreiche durch das europäische 
MEDIA-Programm geförderte Weiterbildungsmög
lichkeiten in den Bereichen Film, Fernsehen und Neue 
Medien. Dazu zählen Trainingsinitiativen wie das 
Essential Legal Framework am Erich Pommer Institut 
(EPI) und die Angebote der Master School Drehbuch. 
Das EU-Programm Nipkow unterstützt Medien
schaffende aus dem europäischen Ausland mit 
Stipendien für eine Weiterbildung oder ein Praktikum 
in Berlin.

Studenten der Games Academy, Berlin

IT | Telekommunikation 
Cimdata.de-Medien- 

akademie Berlin
Competence Center für 

Digitale Medien
eLearning-design

Fachinstitut für Informatik und 
Grafikdesign

Hasso-Plattner-Institut für 
Softwaresystemtechnik

HPI-School of Design Thinking
indisoft-upgrade 

Institute of Electronic Business
Kompetenzzentrum 

Mikroelektronik Frankfurt/Oder
TEIA AG – Internet Akademie 

Zentrum für Mikrosystem-
technik Berlin/MANO 

Nachwuchs | Führungskräfte
Berlin School of Creative 

Leadership
Europäische Medien- und 

Business-Akademie
Europäische Wirtschafts-

hochschule
ESCP-Europe

European School of Management 
and Technology ESMT

Hertie School of Governance
Multimedia Hochschulservice

Berlin MHSG
SRH Hochschule

Stanford an der FU Berlin
Steinbeis-Hochschule Berlin

Praktika
join media

media.net berlinbrandenburg
Nipkowprogramm

Nützliche Links
berlin.de/sen/wissenschaft-

und-forschung/studieren-
in-berlin

berlin-sciences.com
designerdock.de

Weiterbildungsdatenbank 
Berlin

wdb.de
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»Die ILB unterstützt seit über 15 Jahren 
gemeinsam mit dem Medienboard die 
Medienwirtschaft als Zukunftsbranche 
in Berlin-Brandenburg: Unser Angebot 
reicht von der Zwischenfinanzierung 
von Filmproduktionen bis zur Bereit
stellung von Risikokapital im Bereich New Media/
Digitale Medien.«

Klaus-Dieter Licht | Vorstandsvorsitzender | 
InvestitionsBank des Landes Brandenburg (ILB) | 
www.ilb.de

Rotes Rathaus, Berlin

Finanzierung | Förderung
Film, Fernsehen und digitale Inhalte
Berlin-Brandenburg unterstützt die regionale Film- 
und Fernsehwirtschaft mit Bürgschaften und Garan
tien, um renditeorientierte Projekte anzustoßen. Die 
Investitionsbanken der Länder Brandenburg und 
Berlin, ILB und IBB, fördern mit Filmfinanzierungs-
Portfolios Produktionsunternehmen und bieten ein 
gemeinsames Zwischenfinanzierungsprogramm für 
TV-Auftrags- und Kino-Koproduktionen an. Mit einem 
jährlichen Budget von ca. 29 Mio. Euro fördert das 
Medienboard Berlin-Brandenburg Filme und stand
ortbezogene Projekte. Als regionales Informations
büro des europäischen MEDIA Programms ist die 
MEDIA Antenne Berlin-Brandenburg wichtiger 
Ansprechpartner für die Branche. Zu ihren Aufgaben 
gehört u. a. die Beratung von Produzenten, Verleihern 
und Veranstaltern von Trainings- und Promotions
maßnahmen. Das Medienboard fördert Projekt- und 
Formatentwicklungen für innovative audiovisuelle 
Inhalte wie mobilen Content und Games für PC, Kon-
sole und Internet. Mit dem Deutschen Filmförderfonds 
(DFFF) steht den Produzenten ein weiteres erfolg
reiches Finanzierungsinstrument zur Verfügung, das 
bis zu 20 Prozent der deutschen Herstellungskosten 
bezuschusst. Der Serious Games Wettbewerb und der 
länderübergreifende »Made to Create«-Wettbewerb 
»Visual Effects« fördert die Entwicklung neuer Anwen-
dungen und Technologien für die Film-, TV-, Kino-, 
Games- und Eventbranche. 

fx.Center in Potsdam, Sitz des Medienboard Berlin-Brandenburg

Attraktive Fördermöglichkeiten
Berlin und Brandenburg unterstützen die Medien- und 
Kreativwirtschaft sowie IT- und Telekommuni
kationsunternehmen durch länderübergreifende 
Technologie- und Wirtschaftspolitik und gezielte 
Förderungen. Unternehmen erhalten Förderhöchst-
sätze für Investitionen und F&E-Projekte. Die Region 
profitiert von Fördermaßnahmen der Bundes
ministerien, vor allem von Programmen für die neuen 
Bundesländer. Investitionen in neue Wirtschaftsgüter 
werden mit Zuschüssen von bis zu 50 Prozent der 
Investitionskosten gefördert. Alternativ ist auch eine 
Lohnkostenförderung möglich. Für die Gründung 
neuer innovativer und zur Stärkung bestehender 
Unternehmen werden eine Reihe weiterer Förderpro
gramme angeboten. Die IBB hat ihr Portfolio um den 
deutschlandweit ersten und mit 30 Mio. Euro ausge-
statteten VC Fonds Kreativwirtschaft sowie um den VC 
Fonds Technologie Berlin (52 Mio. Euro), der sich an 
technologieorientierte KMUs richtet, erweitert. In 
Brandenburg investiert die BC Brandenburg Capital 
GmbH mit ihrem BFB II Wachstumsfond ebenfalls in 
technologieorientierte KMUs in der Früh- und Wachs-
tumsphase. Darüber hinaus fördern die Berliner 
Landesinitiative »Projekt Zukunft« sowie die Berliner 
und Brandenburger Innovationsförderung verstärkt 
F&E-Projekte im Medien-, Kreativ- und IT-Bereich.

»Die Kreativwirtschaft ist in Berlin von 
großer Bedeutung und findet hier 
ideale Grundlagen für weiteres Wachs-
tum. Als Förderbank des Landes 
bieten wir dafür Finanzierung und 
Beratung. Etwa in Form von Beteili-
gungskapital aus dem VC Fonds Kreativwirtschaft 
oder als Darlehen zur Wachstumsfinanzierung. Wer 
fundierte betriebswirtschaftliche Beratung sucht, 
findet im Kreativ Coaching Center kompetente 
Ansprechpartner!«

Ulrich Kissing | Vorstandsvorsitzender |
Investitionsbank Berlin (IBB) |
www.ibb.de

Film | Fernsehen | 
Digitale Inhalte
InvestitionsBank des Landes 
Brandenburg (ILB)
Investitionsbank Berlin (IBB)
MEDIA Antenne
Medienboard Berlin- 
Brandenburg 
DeutscherFilmFörderfonds
Filmförderungsanstalt FFA

Attraktive 
Fördermöglichkeiten
Berlin Partner GmbH
Investitionsbank Berlin (IBB)
InvestitionsBank des Landes 
Brandenburg (ILB)
Ministerium für Wirtschaft und 
Europaangelegenheiten des 
Landes Brandenburg
Projekt Zukunft 
ZukunftsAgentur Brandenburg 
(ZAB)

Finanzierung
BBB Bürgschaftsbank zu 
Berlin-Brandenburg
Bundesverband Deutscher 
Banken
Bundesverband Deutscher 
Kapitalgesellschaften
KfW Bankengruppe

Nützliche Links
bbfc.de
berlinpartner.de
ibb.de
ilb.de
medienboard.de
projektzukunft.berlin.de
zab-brandenburg.de
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»Die Hauptstadtregion 
Berlin-Brandenburg 
bietet innovativen und 
kreativen Unternehmen 
besondere Chancen. 
Denn hier besteht ein 
leistungsfähiges und 
attraktives Cluster der 
IT-, Medien- und Kreativbranche, was das Profil des Stand-
ortes mitprägt. Die Nachbarländer Berlin und Branden-
burg bauen diese Kompetenz durch eine zielgerichtete 
und abgestimmte Förderpolitik konsequent aus. Die 
Berlin Partner GmbH und die ZukunftsAgentur 
Brandenburg GmbH sind dabei die idealen Partner – 
für neue Investoren, bereits ansässige Betriebe oder 
Neugründungen.«

René Gurka | Geschäftsführer | 
Berlin Partner GmbH | 
www.berlin-partner.de 

Dr. Steffen Kammradt | Sprecher der Geschäftsführung | 
ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH |
www.zab-brandenburg.de

Investieren in Berlin und Brandenburg
Hauptstadt- und Entscheiderregion
Berlin-Brandenburg ist die Entscheiderregion der 
Republik und bietet Investoren optimale Bedin-
gungen für Forschung und Entwicklung, Produktion 
und Vertrieb. Ministerien, Projektträger, Förder
banken und die Spitzenverbände der IT- und 
Medienwirtschaft sind hier ansässig: Neben Parla
ment, Bundesregierung und 136 diplomatischen 
Vertretungen haben hier mehr als 200 deutsche und 
internationale Spitzenverbände der Wirtschaft und 
Wissenschaft ihren Sitz. Zahlreiche Verbands- und 
Brancheninitiativen sowie mehr als 400 Messen und 
Kongresse jährlich fördern persönliche Kontakte. Sie 
erleichtern den Einstieg in die Business-Community 
und zu neuen Märkten.

Internationalität und Ost-West-Kompetenz
Einst das Symbol der Teilung, ist Berlin jetzt der Ort, 
an dem Ost- und Westeuropa verschmelzen. Die 
Hauptstadt-Region liegt auf der Ost-West-Achse 
zwischen Paris und Moskau sowie auf der Nord-Süd-
Linie zwischen Stockholm und Rom. Rund ein Drittel 
der 50 größten Unternehmen der Welt engagieren 
sich in Berlin-Brandenburg und nutzen die 
traditionelle Ost-West-Drehscheibe, darunter Sony, 
Siemens, IBM, eBay, Universal Music Germany, 
Vodafone und Viacom Germany. Sie profitieren von 
dem hier vorhandenen Wissen, den Erfahrungen, 
Sprachkenntnissen und rund 200 Institutionen, die 
in Berlin-Brandenburg Ost-West-Kooperationen 
fördern. Menschen aus 182 Nationen leben in der 
Region und bereichern die kreative und inspirierende 
Atmosphäre in Berlin und Brandenburg.

Modernste Infrastruktur 
In Berlin-Brandenburg kreuzen sich die trans
europäischen Verkehrswege. Mit einem modern aus-
gebauten Autobahn-, Schienen- und Wasserstraßen-
netz, dem neuen Berliner Hauptbahnhof sowie zwei 
internationalen Airports ist Deutschlands Hauptstadt-
region hervorragend an die über regionalen Verkehrs-
wege angeschlossen. Mit dem neuen Flughafen Berlin 
Brandenburg wird die Hauptstadtregion ab 2012 über 
einen High-Tech-Airport mit besten Verbindungen, 
weltweiten internationalen Flügen, eigenem Auto-
bahnanschluss und Bahnhof direkt unter dem Termi-
nal verfügen. 

Günstige Immobilien in allen Lagen
Berlin bietet vielfältige und preiswerte Büro- und 
Gewerbeimmobilien in urbaner Umgebung, von mo-
dernen Büroräumen bis zu großräumigen Gewerbe
gebieten für industrielle Ansiedlungen. Sowohl in der 

René Gurka Dr. Steffen 
Kammradt

Die Region im Internet
berlin.de

berlin-partner.de
brandenburg.de

businesslocationcenter.de
capital-region.de

cottbus.de
frankfurt-oder.de
moe-business.de

potsdam.de
wirtschaft.brandenburg.de

zab-brandenburg.de

•	 Besseres Preis-Leistungs-Verhältnis im Vergleich zu  
	 anderen wirtschaftlichen Ballungsgebieten
•	 Günstige Kosten für Gewerbeimmobilien, Grundstücke  
	 und Wohnungen
•	 Niedrige Gewerbesteuerhebesätze
•	 Bis zu 30 % niedrigere Arbeitskosten als in den meisten  
	 Bundesländern
•	 Hochqualifizierte und flexible Arbeitskräfte
•	 Hervorragende IT- und Telekommunikations-Infrastruktur
•	 Eine der interessantesten Kulturregionen Europas
•	 Günstige Lebenshaltungskosten
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Innenstadt als auch in den Randbezirken gibt es kurz-
fristig verfügbare, modern ausgestattete Büro- und 
Gewerbeflächen zu deutlich günstigeren Mieten als in 
anderen deutschen und internationalen Großstädten. 
Auch das Land Brandenburg verfügt über mehr als 
700 Gewerbe-, Industrie- und Bürostandorte zu 
attraktiven Miet- und Kaufpreisen. Bauland kostet in 
Brandenburg im Schnitt 45 Prozent weniger als in den 
alten Bundesländern.

Kultur und Vielfalt
Berlin-Brandenburg ist eine der interessantesten 
Kulturregionen Europas. Hier gibt es täglich mehr als 
1.400 kulturelle Veranstaltungen. Allein in den 2.300 
Berliner Kultureinrichtungen sind mehr als 25.000 
Menschen aus aller Welt beschäftigt. Über 170 
Museen, 150 Bühnen, elf Sinfonieorchester, eine 
lebendige Musik- und progressive Kunstszene sowie 
rund 300 Kinos sind auch ein wichtiger Wirt
schaftsfaktor. In Berlin und Brandenburg gibt es 
über 500 Schlösser und Parks, darunter das Schloss 
Sanssouci in der Landeshauptstadt Potsdam.

Lebenswerte Region
Die Berliner und Brandenburger leben in einer der 
größten Hauptstadtregionen Europas. Allein ein 
Viertel der Berliner Stadtfläche besteht aus Wasser-, 
Wald- und Grünflächen. Vom renovierten Innen
stadtquartier bis zur Villa am Wasser – attraktive 
Wohnlagen und günstige Preise kennzeichnen den 
Wohnungsmarkt in der Region. Vielfältige Nah
erholungs- und Sportangebote – von Golf über 
Wassersport bis hin zum Skaten – sind typisch für 
Berlin und Brandenburg. Rund um Berlin beginnen 
die weiten Landschaften des Landes Brandenburg 
mit 3.000 Seen und 30.000 Kilometer Fließgewässern 
sowie 15 Biosphärenreservaten und Naturparks.

Attraktive Förderprogramme
Berlin-Brandenburg ist die Region mit den besten 
Fördermöglichkeiten in Europa: Unternehmen können 
Höchstfördersätze als Zuschüsse für Investitionen und 
für Projekte im Bereich Forschung und Entwicklung 
erhalten. Zahlreiche Förderprogramme richten sich an 
Unternehmensgründer und stärken die Innovations
kraft bestehender Unternehmen. Darüber hinaus profi-
tiert die Region von den Fördermaßnahmen der 
Europäischen Union (Zielgebiete 1 und 2) und der 
Bundesregierung für die neuen Bundesländer und 
bietet mit dem Business Recruiting Package Unter
nehmen, die Arbeitsplätze schaffen, Services aus einer 
Hand.

Wissen und Kreativität
Die Wissenschafts-, Forschungs- und Kulturlandschaft 
in Berlin und Brandenburg ist einmalig in Europa. 27 
öffentliche Hochschulen (Universitäten und Fach-
hochschulen) und rund 20 private Hochschulen sowie 
ca. 250 Forschungsinstitute und 42 Technologie
zentren bieten vielfältige Kooperationsmöglichkeiten. 
Darunter befinden sich namhafte Institute der Helm-
holtz-Gesellschaft Deutscher Forschungszentren, der 
Wissenschaftsgemeinschaft Gottfried Wilhelm Leibniz 
sowie der Fraunhofer- und der Max-Planck-Gesell-
schaft. Berlin-Brandenburg ist auch ein traditioneller 
Wissenschaftsstandort: 29 Nobelpreisträger waren 
Angehörige der Berliner Universitäten. Potsdam ist die 
Stadt mit der größten Wissenschaftsdichte der Repub-
lik: Mit 50.000 Wissenschaftlern sind heute etwa 10 bis 
15 Prozent der wissenschaftlichen Humanressourcen 
Deutschlands in der Region konzentriert. Das übt eine 
große Anziehungskraft auf hochqualifizierte Fach- 
und Führungskräfte sowie Junge und Kreative aus. In 
der Region werden Trends gesetzt, neue Geschäfts-
ideen, Dienstleistungen und Produkte realisiert. Hier 
wird auch der Nachwuchs für die Wachstumsbranchen 
Informations- und Kommunikationstechnologie, Tele-
kommunikation, Film, TV, Games, Web 2.0 und Radio, 
Verlage, Werbung und Design ausgebildet.

Brandenburger Tor, Berlin

Kontaktdaten zu den genannten und weiteren Unter-
nehmen der Region (Auswahl) finden Sie im Serviceteil

Förderung
Berlin Partner GmbH
Investitionsbank Berlin (IBB)
InvestitionsBank des Landes 
Brandenburg (ILB)
MEDIA Antenne 
Medienboard Berlin-
Brandenburg
Ministerium für Wirtschaft des 
Landes Brandenburg
Projekt Zukunft 
ZukunftsAgentur Brandenburg 
(ZAB)

Forschung
Branchentransferstelle Bikum
eGovernment Zentrum
Electronic Business Forum
Ferdinand Braun Institut für 
Höchstfrequenztechnik Berlin 
(FBH)
Fraunhofer Institut für  
Nachrichtentechnik- Heinrich-
Hertz-Institut (HHI)
Institut für innovative 
Mikroelektronik (IHP)
Fraunhofer Institute für Offene 
Kommunikationssysteme 
(Fokus)
Hasso-Plattner-Institut für 
Softwaresystemtechnik (HPI)
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»Berlin Adlershof ist heute mit 150 
Unternehmen und 1.800 Mitarbeitern 
größter Medienstandort in Berlin. Hier 
werden Events und Fernsehformate  
in jeder Größenordnung produziert. 
Herzstück der Medienstadt ist Studio 
Berlin Adlershof, das mit 11 Studios 
und einer hochmodernen Ü-Wagen-Flotte erst
klassige Produktionsbedingungen bietet. Fernseh
sender, aber auch andere Unternehmen finden in 
Adlershof das komplette Full-Service-Angebot, das 
für Medienproduktionen alle Art benötigt wird: 
Kulissenbau, Kostümverleih, Synchron- und Tonstudios 
sowie zahlreiche Postproduction- und Vermark-
tungsfirmen. Die Einbettung der Medienstadt in 
Deutschlands größten Technologie- und Wissen
schaftspark sichert dem Standort im Wettbewerb 
um neueste Innovationen eine führende Position.« 

Gerhard W. Steindorf | Geschäftsführer |
Adlershof Projekt GmbH | 
Entwicklungsträger als Treuhänder des 
Landes Berlin |
www.adlershof.de 

»Der direkt an der A115 gelegene  
EUROPARC Dreilinden ist mit seiner 
ausgezeichneten Anbindung, seinem 
Investitionsvolumen von 500 Mio. 
Euro und seiner hervorragenden um-
weltfreundlichen Infrastruktur bes-
tens gerüstet für alle immobilien
wirtschaftlichen Herausforderungen. Zwischen Berlin 
und Potsdam gelegen (030 Vorwahl möglich), bietet 
der EUROPARC mitten in der Großstadtregion Berlin-
Brandenburg Flächen für jeden Bedarf sowie einen 
günstigen Gewerbesteuerhebesatz von 320 Prozent. Als 
Markenstandort für Firmen wie Porsche, eBay, Hei-
delberger Druckmaschinen, Interoute, RA-Micro, 
Golfhouse, Profimiet oder McDonalds ist EUROPARC 
in der Region als Business Campus fest etabliert.« 

Jacky Starck | Geschäftsführer | 
EUROPARC GmbH | 
www.europarc.de

Business Locations
Zukunft trifft Tradition
Die Hauptstadtregion lebt von Vielfalt und Gegen
sätzen. Nirgendwo wird das deutlicher als in der 
neuen Mitte Berlins. Am Potsdamer Platz ist Anfang 
der 90er Jahre auf 125.000 m² ein neues, modernes 
Innenstadtquartier entstanden, gestaltet von nam-
haften Architekten wie Renzo Piano und Helmut Jahn. 
Die Spandauer Vorstadt, ein historisches Stadtquartier 
im Zentrum Berlins, ist Szene-Treffpunkt vieler Künstler 
und junger Kreativer. Ein Ambiente, das Werbe-, PR- 
und Multimedia-Agenturen, aber auch andere Dienst-
leister und IT-Unternehmen bevorzugen. Weitere 
neue attraktive Standorte sind an der Stadtgrenze 
Berlins und in Potsdam entstanden, wie der EUROPARC 
Dreilinden mit Deutschlands eBay-Zentrale. Er ist nicht 
weit entfernt von der Medienstadt Babelsberg, be-
kannt für internationale Filmproduktionen. Ebenfalls 
am Stadtrand entsteht zurzeit die BBI Airportcity am 
Rande des 2011 in Betrieb gehenden neuen Flug
hafens Berlin Brandenburg mit einer Vielzahl moder-
ner und hochwertiger Mietflächen. Zukunft baut auf 
Tradition. Die Hauptstadtregion bietet Raum und 
einzigartige Locations für neue Ideen, Entwicklungen 
und Produkte.

Potsdamer Platz, Berlin

IHK Potsdam

Potsdamer Platz
Am Potsdamer Platz haben die Investoren Daimler
Chrysler, Sony, ABB/Terreno/Roland Ernst, Bewag, 
Delbrück und Deutsche Bahn ein neues Berliner Stadt-
viertel errichtet. Im Herbst 1998 ist das DaimlerChrysler-
Areal eingeweiht worden. Sony bezog 2000 seine neue 
Europazentrale und hat 2006 auch seine Deutschland-
zentrale nach Berlin geholt. 2001 wurden die Park 
Kolonnaden des Mailänder Architekten Giorgio Grassi 
fertiggestellt und 2004 das Beisheim Center mit dem 
Hotel Ritz-Carlton Berlin. Am und um den Potsdamer 
Platz findet man zahlreiche Kulturstandorte von Welt-
ruf wie die Neue Staatsbibliothek, Nationalgalerie, 
Philharmonie und zahlreiche Museen wie das Film- 
und Fernsehmuseum. Nebenan residieren Kanzleramt, 
Bundestag, Bundesrat, Ländervertretungen und viele 
Botschaften. www.potsdamer-platz.net

Das zentrale Informationsportal 
für die Wirtschaft

Zentrale Ansprechpartner
Berlin Partner GmbH

berlin-partner.de

ZukunftsAgentur 
Brandenburg (ZAB)

zab-brandenburg.de

Immobilienportal des Business 
Location Center (BLC)

businesslocationcenter.de

Infos
gewerbeflaechenatlas.berlin.de

•	 �Hervorragendes Preis-Leistungs-Verhältnis für Gewerbeimmobilien 
als Miet- oder Kaufobjekte: Kostenniveau bis zu 20 % unter dem 
Bundesdurchschnitt

•	 �Attraktive Locations und Lofts in der City, am Wasser und im Grünen in 
Berlin und Brandenburg

•	 Wohnen und Arbeiten in direkter Nachbarschaft
•	 Einzigartige Arbeitsatmosphäre in historischen, sanierten Gebäuden
•	 �Büro- und Gewerbeflächen in allen Größen, von kleinsten Einheiten bis  

zu mehreren Tausend m² 
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EUROPARC Dreilinden
Der 45 Hektar große und in einer Parklandschaft gelegene EUROPARC zwischen 
Berlin und Potsdam ist sehr gut über die A115 erreichbar. Gegenwärtig gibt es 
hier 65 Unternehmen mit über 2.500 Mitarbeitern, darunter das Online-
Auktionshaus eBay, die Internet-Plattform mobile.de, die Vertriebsniederlassung 
Nordost der Heidelberger Druckmaschinen AG und die Europazentrale der 
Firma Interoute. Kauf- und Mietflächen mit ausgezeichneter Ausstattung sind 
in allen Größen verfügbar. Bevorzugte Wohngegenden wie Kleinmachnow und 
Berlin-Zehlendorf befinden sich in direkter Nachbarschaft.
www.europarc.de

Medienstadt Babelsberg
Potsdam-Babelsberg ist die erste Adresse für Film- und Fernsehschaffende. 
Hier wird Full-Service auf höchstem internationalem Niveau geboten. Auf  
45 Hektar Fläche gibt es viele große und kleine Kino-Produktionsfirmen, 
Animations-, Stunt- und Special-Effects-Firmen sowie Postproduction-Services 
(Videotransfer und Synchronproduktion). Dazu kommen die Produktionsstätten 
der öffentlich-rechtlichen und privaten Sendeanstalten, viele High-Tech-
Firmen sowie Ausbildungsstätten. Traditionsreichster Ort der Medienstadt ist 
Studio Babelsberg, mit ca. 25.000 m² Studiofläche größter zusammenhängen-
der Studiokomplex Europas. Auf dem Studiogelände befinden sich auch das 
TV-Produktionszentrum, das Postproduktions-Zentrum und das fx.Center. 
www.babelsberg.biz

fx.Center und Guido-Seeber-Haus Babelsberg
Das 1999 eröffnete fx.Center ist ein wichtiger Bestandteil der Medienstadt  
Babelsberg. Rund 20 Unternehmen aus dem Medienbereich sitzen im fx.Center 
und nutzen die technische Ausstattung für digitale Bildbearbeitung und die 
im Gebäude liegenden Studios für Film- und TV-Produktion. Die günstige 
Lage sowie die räumliche Nähe zur Hochschule für Film- und Fernsehen »Konrad  
Wolf« bieten jungen Unternehmen und Existenzgründern hervorragende 
Möglichkeiten, sich zu entwickeln und Synergieeffekte zu nutzen. Neuer 
unmittelbarer Nachbar des fx.Centers ist das hochmoderne Guido-Seeber-
Haus Babelsberg als Antwort auf die konstant hohe Nachfrage innovativer 
Medienunternehmen und Start-ups nach repräsentativen Mietflächen in der 
Medienstadt. Neben einem Tagungs- und Konferenzbereich bietet es vor 
allem kleinteilige, funktionale Büroflächen auf insgesamt 2.500 m².
 www.tgzp.de

Potsdamer Centrum für Technologie (PCT)
Das Potsdamer Centrum für Technologie (PCT) ist ein idealer Wissenschafts- 
und Medienstandort für kleine und mittlere Technologie- und Dienstleistungs-
unternehmen, die einen Flächenbedarf von 30 bis 250 m² haben. Das PCT liegt 
auf einem rund 13.200 m² großen, zentral gelegenen und gut erreichbaren 
Grundstück am BUGA-Park. Aktuell verfügt das PCT über 8.600 m² modern 
ausgestattete Büros und technische Werkstätten.
www.pct-potsdam.de

fx.Center Guido-Seeber-Haus
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mediaspree
mediaspree, der beidseitige Spreeraum zwischen Jannowitz- und Elsenbrücke, 
ist gegenwärtig der dynamischste Wirtschaftsraum Berlins. Mit Universal Music, 
Viacom Germany, Labels Berlin, maz&more, dem Radialsystem V sowie o2-World, 
Europas modernster Multifunktionsarena, sind bedeutende Ansiedlungen und 
Unternehmensentscheidungen der jüngsten Vergangenheit in Berlin zugunsten 
von mediaspree gefallen. Zentral gelegen, stehen hier einzigartige Flächen in 
historischen Speichergebäuden und zahlreichen Neubauten für Büros, Wohn
ungen, Restaurants und Einzelhandel zur Verfügung. Namhafte Architekten 
geben dem neuen Stadtquartier mit maritimem Charakter und kreativem Flair 
ein unverwechselbares Gesicht: ein idealer Standort für Medien, Dienstleister 
und junge kreative Wachstumsbranchen. 

Oberbaum City
Fünf historische, komplett sanierte Gebäude mit unterschiedlichem Charakter 
bilden die Oberbaum City in Berlin. Auf dem etwa 46.000 m² großen Grundstück 
in der Nähe der Spree ist ein Dienstleistungsstandort entstanden, an dem 
sowohl junge Kreative als auch etablierte Unternehmen verschiedenster 
Dienstleistungsbereiche, u.a. aus der IT-Branche, tätig sind. Hier befinden sich 
auch die Europazentrale des amerikanischen Glasfaserkabelherstellers Corning 
Cable Systems sowie ein europäisches Shared Service Center von BASF. Das 
Wahrzeichen der Oberbaum City ist der Turm, der einen faszinierenden 
Rundblick über die Stadt bietet.
www.oberbaumcity.de

Berlin Adlershof
Deutschlands vielseitigster Wissenschafts- und Medienstandort nutzt und ergänzt 
die kreative Umgebung von Berlins größtem Technologiepark. Mit direktem 
Autobahnanschluss und eigenem S-Bahnhof ist Adlershof nicht nur infrastrukturell 
bestens vernetzt: In 650 Medienunternehmen arbeiten mehr als 1.200 Menschen 
und profitieren von den Synergien des Standorts. Die Vielfalt und der ideale 
Mix der Firmen machen erfolgreiche und effiziente Produktionen möglich. Studio 
Berlin-Adlershof, eine Tochter der Studio Hamburg Gruppe, wartet mit einer 
hervorragenden technischen Infrastruktur mit acht hochmodernen Studios 
und zahlreichen Dienstleistungen rund um die Filmproduktion auf. ARRI, 
TV+SYNCHRON, Sachtler und ideea sind weitere erfolgreiche Namen in 
Adlershof.
www.adlershof.de | www.studio-berlin.de

FOCUS Teleport
Der Büropark FOCUS Teleport liegt direkt an der Spree in Berlin-Tiergarten. 
U-Bahn, S-Bahn und Busse sind zu Fuß, der Flughafen Tegel in 10 Autominuten 
zu erreichen. Die Gesamtmietfläche des FOCUS Teleport beträgt 50.000 m². 
Büroflächen zwischen 300 m² und 10.000 m² können realisiert werden. Die 
Mieterschaft setzt sich zusammen aus namhaften Unternehmen überwiegend 
aus dem Bereich Forschung, Entwicklung, IT wie zum Beispiel DaimlerChrysler, 
AVM (Fritzcard) und Condat AG. Über 800 Pkw-Stellplätze stehen zur Verfügung.
www.focus-teleport.de
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»Mit fast 20 Prozent Anteil an der ge-
samten Berliner Wirtschaft ist die Kre-
ativwirtschaft die Wachstumsbranche 
schlechtin. Wir, das media.net mit über 
215 großen und kleinen Mitgliedern 
unterstützen, fördern und vernetzen 
die Akteure der Creative Industries, 

bieten Erfahrungs- und Wissensaustausch und sind 
begeistert und stolz über den enormen Ideenreichtum 
und die Agilität unserer Kreativen.«

Andrea Peters | Geschäftsführerin | 
media.net berlinbrandenburg e.V. | 
www.medianet-bb.de

medienwoche@IFA, ICC Internationales Congress Centrum Berlin mediengipfel mit Klaus Wowereit

Netzwerke
Institutionen und Netzwerke für starke Ideen
20 Jahre nach dem Mauerfall hat sich Berlin und die 
Hauptstadtregion zum führenden Kreativstandort 
Deutschlands entwickelt. Die kreativen Branchen sind 
Treiber des wirtschaftlichen Wachstums und werden 
durch zahlreiche Institutionen, Initiativen, Programme 
und Netzwerke unterstützt. Sie bieten allen Akteuren 
am Standort ideale Voraussetzungen, sich für wichtige, 
aktuelle Themen und deren Realisierung zu engagieren 
und fördern zudem den Austausch der verschiedenen 
Mediensegmente untereinander. Auch die Berlin-
Brandenburger Einrichtungen in Politik und Verwaltung 
unterstützen die Entwicklung des Medien- und Kreativ-
standortes und seiner Unternehmen und fördern 
ebenso das Networking innerhalb der Branchen wie 
auch branchenübergreifend. So hat die Kulturwirt-
schaftsinitiative des Landes Berlin seit ihrem Start eine 
ganze Reihe von Projekten initiiert, um die Kreativwirt-
schaft in der Region zu stärken und zu vernetzen. Dazu 
gehört das bundesweit einmalige Portal creative-city-
berlin.de, das aktuelle Informationen zu allen kulturellen 
und kreativen Branchen in Berlin bietet. Wichtige 
Anlaufstelle für alle Kreativen der Film- und Medienwirt-
schaft in Berlin-Brandenburg ist das Medienboard 
Berlin-Brandenburg, das neben Filmförderung und 
Standortmarketing Unternehmern und Kreative der 
Region branchenübergreifend vernetzt.

media.net berlinbrandenburg, das größte und erfolg-
reichste Unternehmensnetzwerk der Kreativwirt
schaft in der Hauptstadtregion, bietet eine Plattform 
für vielfältige Synergien und die Möglichkeit, neue 
Kontakte zu knüpfen sowie bestehende zu pflegen. 
Das Netzwerk bündelt Insiderwissen und Branchen-
news aus erster Hand. Umfragen und Studien analy
sieren darüber hinaus das Potenzial der verschie
denen Branchen und erforschen Themen und Trends 
von morgen. Die gemeinnützige Medien Bildungs
gesellschaft Babelsberg stärkt die Kompetenzen des 
Medienstandorts Potsdam-Babelsberg und die dort 
ansässigen Unternehmen und engagiert sich seit 
2009 im media.net. Auf Babelsberg.biz, dem Portal 
des Medienstandorts Potsdam-Babelsberg, präsen-
tieren sich die Unternehmen am Standort mit der 
gesamten Bandbreite ihrer Dienstleistungen.

Wichtige Netzwerkveranstaltungen
Bedeutende Branchenplattformen wie die Internatio-
nalen Filmfestspiele Berlin, die medienwoche@IFA mit 
internationalem Medienkongress, IFA und M100 
Sanssouci Colloquium, die Berlin Music Week mit der 
Musikmesse Popkomm und dem Berlin Festival, die 
Deutschen Gamestage mit der Entwicklerkonferenz 
Quo Vadis und dem Deutschen Computerspielpreis, 
die re:publica, webinale, die Berlin 2.0-Netzwerk
treffen sowie die regelmäßigen Branchentreffs des 
Medienboard Berlin-Brandenburg bieten zahlreiche 
und hochkarätige Gelegenheiten zum Austausch und 
Networking. Zweimal im Jahr laden Medienboard und 
media.net zum mediengipfel und medien.dinner 
Vertreter aus Politik, Wirtschaft, Medien und Kultur zum 
hochkarätigen Networking in exklusivem Rahmen. Als 
regelmäßiger Treffpunkt für Unternehmer der Berlin-
Brandenburger Medien-, Kommunikations- und IT-
Branche zum Meinungs- und Informationsaustausch 
gilt auch der gemeinsam von Medienboard, IHK Berlin 
und der Hochschule für Technik und Wirtschaft Berlin 
veranstaltete Medien Dialog Berlin. 

Branchenübergreifende 
Institutionen | Verbände | 
Netzwerke
Berlin Partner GmbH
Deutsches Digital Institut
Erich Pommer Institut
IfM Institut für Medienpolitik
IHK Berlin
IHK Potsdam
Initiative Kultur- und 
Kreativwirtschaft
Kulturprojekte Berlin
media.net berlinbrandenburg
Medien Bildungsgesellschaft 
Babelsberg 
Medienboard Berlin- 
Brandenburg
Technologiestiftung Berlin
ZAB 

Film | TV | Radio
AG Kino 
Allianz Deutscher Produzenten 
– Film & Fernsehen
Deutsche Filmakademie
Deutscher Kabelverband
Filmförderungsanstalt FFA
Filmverband Brandenburg
Hauptverband Deutscher 
Filmtheater (HDF)
Medienanstalt Berlin- 
Brandenburg
production.net  
berlinbrandenburg
Verband Deutscher  
Drehbuchautoren
Verband privater Rundfunk und 
Telemedien 

Games | Web 2.0 | Mobile
Alcatel-Lucent Stiftung
Berlin 2.0
Berlin mobil
BIU
bmcoforum
Deutsche eSport Bund 
Deutscher IPTV Verband
DIGAREC
G.A.M.E.
MOBKOM
newthinking network
Serious Games Berlin
Vikora 
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» Eines der wichtigsten Merkmale der 
deutschen Produktionswirtschaft ist 
ihre regionale Vielfalt. Aber auch für 
überzeugte Föderalisten sind die 
kreative Unruhe und das kosmo
politische Flair Berlins faszinierend 
und anziehend. Und dass die Haupt
stadtregion ausgesprochen gute Bedingungen für 
die Film- und Fernsehproduktion bietet, steht 
sowieso außer Zweifel. Einer meiner liebsten 
Medienstandorte.«

Dr. Christoph E. Palmer | 
Vorsitzender der Geschäftsführung |
Allianz Deutscher Produzenten – Film & Fernsehen |
www.produzentenallianz.de

»Berlin-Brandenburg ist eine kreative 
Hochburg im Bereich der digitalen 
Medien. Hier studieren an der Hoch
schule für Technik und Wirtschaft die 
ersten Game-Designer, hier haben 
einige der führenden Entwicklungs
studios wie Yager Development oder 
Bigpoint Berlin ihren Sitz. Deshalb ist es auch nur 
konsequent, dass die Verbände der Games-Industrie 
die Entscheidung getroffen haben, im Jahr 2010 den 
Deutschen Computerspielpreis in Berlin zu vergeben.«

Olaf Wolters | Geschäftsführer |
Bundesverband Interaktive 
Unterhaltungssoftware e.V. (BIU) |
www.biu-online.de

Netzwerkveranstaltung im fx.Center, Potsdam-Babelsberg

Verbände
Starke Bundes- und Landesverbände – 
gebündelte Kraft in der Hauptstadtregion
Berlin-Brandenburg verfügt über eine lebendige und 
vielfältige Medienlandschaft und wird national und 
international als bedeutende Kultur- und Kreativ
metropole wahrgenommen. Als Sitz der Bundesregie-
rung bietet Berlin ideale Voraussetzungen für die 
Kooperation zwischen Verbänden, Institutionen, 
Vereinen und Initiativen. Die wichtigsten Medieninsti-
tutionen und Verbände aus den Branchen Film und 
Fernsehen, Verlage, Musik, Web 2.0 und Games, Radio, 
Werbung und Design sowie IT und Telekommuni
kation haben deshalb ihren Sitz in der Region, wie der 
Verband Privater Rundfunk und Telemedien (VPRT), 
der die Interessen der privaten Hörfunk- und TV-
Veranstalter sowie zahlreicher Unternehmen der 
Multimedia- und Telekommunikationsbranche in 
Deutschland vertritt. Mehr als 1.300 Unternehmen 
vertritt die BITKOM, das Sprachrohr der IT-, Telekom-
munikations- und Neue-Medien-Branche. 

Die Spitzenorganisationen der Zeitungsverlage 
Deutschlands, der Bundesverband Deutscher Zei-
tungsverleger (BDZV) sowie der Dachverband der 
Deutschen Zeitschriftenverleger (VDZ) sind hier eben-
so ansässig wie der Bundesverband Musikindustrie, 
der die Interessen von rund 350 Labels und Musik
unternehmen vertritt, die rund 90 Prozent des 
deutschen Musikmarktes repräsentieren. Auch die 
Gamesbranche hat mit dem bundesdeutschen 
Verband für Computer- und Videospielentwickler 
G.A.M.E. und dem Publisher-Verband BIU die 
wichtigsten Ansprechpartner vor Ort. Des Weiteren 
hat die Kulturwirtschaftsinitiative des Landes Berlin 
seit ihrem Start eine ganze Reihe von Projekten 
initiiert, um die Kreativwirtschaft in der Region zu 
fördern und zu stärken. 

Musik
all2gethernow

Berlin Music Commission
IFPI

Club Commission
Deutscher Komponistenver-

band
GVL

GEMA
German Sounds

Label-Commission
Verband Unabhängiger

Tonträgerunternehmen VUT

Verlage | Journalismus
Börsenverein des Deutschen 

Buchhandels 
BDZV

Bundespressekonferenz
Deutscher Fachjournalisten

verband
Bundesverband deutscher

Pressesprecher
Verband Deutscher 

Zeitschriftenverleger VDZ
Verein Berliner Journalisten

Verein der ausländischen Presse
in Deutschland VAP

VZBB

Werbung | Design
ADC

Allianz deutscher Designer
berlindesign.net

Berlin Partner GmbH
Create Berlin

Creative-City-Berlin.de
Deutscher Designer Verband

IDZ Berlin
Kommunikationsverband

Marketingclub Berlin
Verband Deutscher  

Industriedesigner
ZAW

IT | Telekommunikation 
AKUS

Amt 24 
ANGA 

BITKOM
BrainTrust IT 

BVDW
eCOMM Berlin

interface! Berlin
SIBB

Telematics Pro 
We make IT.berlinbrandenburg

•	 �Höchste Konzentration von nationalen Medieninstitutionen aus allen  
Medienbereichen

•	 �Sitz wichtiger Verbände: Allianz Deutscher Produzenten – Film & Fernsehen, 
BITKOM, Bundesverband Deutscher Zeitungsverleger (BDZV), Bundesverband 
Interaktiver Unterhaltungssoftware (BIU), Bundesverband Musikindustrie 
(IFPI), Deutscher IPTV Verband, G.A.M.E., Hauptverband Deutscher 
Filmtheater (HDF), Verband Deutscher Zeitschriftenverleger (VDZ), Verband 
Privater Rundfunk und Telemedien (VPRT), Zentralverband der deutschen 
Werbewirtschaft (ZAW)

•	 �Top-Netzwerke für Entscheider aus Politik, Wirtschaft, Medien, Kultur
•	 �Bedeutende Branchenplattformen und Netzwerkveranstaltungen:  

Internationale Filmfestspiele Berlin, medienwoche@IFA, Deutsche Gamestage,  
Berlin Music Week 

•	 �Ideale Voraussetzungen durch Nähe zu Politik und Wirtschaft
•	 �Enge Kooperationen zwischen Verbänden, Institutionen, Vereinen und 

Privatinitiativen

41

verbände



Sigrid Herrenbrück

Sigrid Herrenbrück
Leitung PR und Publikationen
Tel.	 + 49 (0)331/ 743 87 70
Fax	 + 49 (0)331/ 743 87 99
s.herrenbrueck@medienboard.de

Kirsten Niehuus

Anastasia Ziegler Christian Berg

Christiane Raab

Susanne Schmitt

Die Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH ist die zentrale Anlaufstelle für alle Kreativen 
der Film- und Medienwirtschaft in Berlin-Brandenburg. Seit dem 1. Januar 2004 kümmern 
wir uns um Filmförderung und Standortentwicklung in der Hauptstadtregion.

Wir präsentieren die Medienregion Berlin-Brandenburg und stellen ihre Einzigartigkeit 
heraus. Wir helfen dabei, dass sich Unternehmer und Kreative der Region besser miteinander 
vernetzen können – branchenübergreifend. Wir fördern medienbezogene Projekte am 
Standort ebenso wie die Entwicklung von Inhalten für die Medien des digitalen Zeitalters. 
Wir unterstützen die Wirtschaftsförderungsgesellschaften dabei, neue Unternehmen 
anzusiedeln und Projekte anzuschieben. 

Wir fördern Filme und alles, was dazu gehört: Stoff- und Projektentwicklung ebenso wie 
Produktion, Verleih und Vertrieb. Wir beraten Kreative aus der Filmbranche in 
Finanzierungsfragen und bieten Weiterbildungsmöglichkeiten an – inhaltlich wie 
unternehmerisch.

Medienboard 
Berlin-Brandenburg GmbH
August-Bebel-Straße 26 – 53
14482 Potsdam-Babelsberg
Tel.	 + 49 (0)331/ 743 87 0
Fax	 + 49 (0)331/ 743 87 99
info@medienboard.de
www.medienboard.de

Kirsten Niehuus
Geschäftsführerin / Filmförderung
Tel.	 + 49 (0)331/ 743 87 10
Fax	 + 49 (0)331/ 743 87 19
k.niehuus@medienboard.de

Anastasia Ziegler
Koordinatorin Standortmarketing
Tel.	 + 49 (0)331/ 743 87 80
Fax	 + 49 (0)331/ 743 87 88
a.ziegler@medienboard.de

Christian Berg 
Koordinator Filmförderung
Tel.	 + 49 (0)331/ 743 87 23
Fax	 + 49 (0)331/ 743 87 99
c.berg@medienboard.de

Christiane Raab
Leiterin Film Commission
Tel.	 + 49 (0)331/ 743 87 31
Fax	 + 49 (0)331/ 743 87 99
c.raab@medienboard.de
www.bbfc.de

Susanne Schmitt
Leiterin MEDIA Antenne
Tel.	 + 49 (0)331/ 743 87 51
Fax	 + 49 (0)331/ 743 87 99
s.schmitt@medienboard.de

filmförderung und standortmarketing

Ihre Ansprechpartner beim Medienboard Berlin-Brandenburg:
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Berlin Partner GmbH 
Fasanenstraße 85 
10623 Berlin 
Tel.	 + 49 (0)30/ 39 98 02 45 
Fax	 + 49 (0)30/ 39 98 02 39 
www.berlin-partner.de

ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH 
Steinstraße 104 –106 
14480 Potsdam 
Tel.	 + 49 (0)331/ 660 31 09 
Fax	 + 49 (0)331/ 660 31 44 
www.zab-brandenburg.de

Alexander Kölpin

Stephan Worch

Unbürokratische Unterstützung für Investoren
Die beiden Wirtschaftsförderungsgesellschaften Berlin Partner GmbH und ZukunftsAgentur Brandenburg 
GmbH sind die ersten Ansprechpartner für Unternehmen in den Ländern Berlin und Brandenburg. Im 
Rahmen eines gemeinsamen Teams bieten sie umfassende Unterstützung bei der Ansiedlung oder Expansi-
on Ihres Unternehmens in der Hauptstadtregion: kompetent, schnell, unbürokratisch und kostenfrei. 

– Zahlen und Fakten zur Wirtschaftsregion Berlin-Brandenburg: www.businesslocationcenter.de
– Immobilien: Hilfe bei der Suche von Miet- und Kaufobjekten
– Förderung und Finanzierung: Beratung zu Fördermöglichkeiten und Finanzierungswegen
– Personal: Unterstützung bei der Rekrutierung und Qualifizierung neuer Mitarbeiter
– Kontakte: zu Behörden, Banken, Kammern, Verbänden und Unternehmensnetzwerken

Ihr Ansprechpartner in Berlin:

Berlin Partner GmbH
Alexander Kölpin
Unternehmensansiedlung
Teamleiter Medien,
IuK & Kreativwirtschaft
alexander.koelpin@berlin-partner.de

Ihr Ansprechpartner in Brandenburg:

ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH
Stephan Worch
Teamleiter Medien/ Informations- und
Kommunikationstechnologien
stephan.worch@zab-brandenburg.de

wirtschaftsförderung
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Referent für ITK und Medien: Dr. Sven Birk
Breite Straße 2 a –c, 14467 Potsdam
T: + 49 (0)331/ 278 60 | F: + 49 (0)331/ 278 61 11
birk@potsdam.ihk.de
www.potsdam.ihk24.de

Dr. Sven Birk

Torsten Fritz
Referat Kommunikations-, Medien- und
Kreativwirtschaft
Heinrich-Mann-Allee 107
14473 Potsdam
T: + 49 (0)331/866 15 75
F: + 49 (0)331/866 15 91
torsten.fritz@mwe.brandenburg.de
www.mwe.brandenburg.de

Ansprechpartnerin: Ingrid Walther
Referat Medien, Informations- und
Kommunikationswirtschaft, Projekt Zukunft
Martin-Luther-Straße 105, 10825 Berlin
T: + 49 (0)30/ 90 13 74 04, -74 77 
F: + 49 (0)30/ 90 13 74 78
projektzukunft@senwtf.verwalt-berlin.de
www.projektzukunft.berlin.de

Fasanenstraße 85, 10623 Berlin 
www.berlin.ihk24.de 

Branchenkoordinator Kreativwirtschaft: 
Jürgen Schepers 
T: + 49 (0)30/31 51 06 76 I F: + 49 (0)30/31 51 01 06
Juergen.Schepers@berlin.ihk.de

Branchenkoordinatorin IT-Wirtschaft, 
Unternehmenssicherheit: Katrin Safarik 
T: + 49 (0)30/ 31 51 06 21 | F: + 49 (0)30/ 31 51 01 06 
saf@berlin.ihk.de

Geschäftsführerin: Andrea Peters
Bundesallee 171, 10715 Berlin
T: + 49 (0)30/ 21 25 31 31 | F: + 49 (0)30/ 21 25 31 40
info@medianet-bb.de
www.medianet-bb.de

Direktor: Dr. Hans Hege
Kleine Präsidentenstraße 1, 10178 Berlin
T: + 49 (0)30/ 264 96 70 | F: + 49 (0)30/ 26 49 67 90
mail@mabb.de | www.mabb.de

Dr. Hans Hege

Ingrid Walther

Torsten Fritz

Medienanstalt Berlin-Brandenburg (mabb)
Im Mittelpunkt der Arbeit der Landesmedienanstalt für Berlin und Branden-
burg steht die Förderung der Angebotsvielfalt und damit der Informations- und 
Meinungsfreiheit insbesondere im privaten Fernsehen und Hörfunk. Hierzu 
gehören die Zulassungskontrolle und Lizenzüberwachung, die Förderung 
digitaler Projekte und neuartiger Übertragungstechniken einschließlich der 
Aus- und Fortbildung von Medienschaffenden, sowie die Unterstützung von 
Projekten zur Medienkompetenz.

media.net berlinbrandenburg e.V.
media.net berlinbrandenburg ist das größte und erfolgreichste Unterneh-
mensnetzwerk der IuK- und Medienwirtschaft in Berlin und Brandenburg. Zu 
seinen Mitgliedern gehören die Großen der Branche ebenso wie die kleinen 
und mittelständischen Unternehmen.

Senatsverwaltung für Wirtschaft, Technologie und Frauen, 
Projekt Zukunft
Die landesweite Initiative für den Strukturwandel zur Informations- und 
Wissensgesellschaft unterstützt die Medien und IT-Wirtschaft und vernetzt sie mit 
Wissenschaft, Politik und Verwaltung. Sie fördert technische, wirtschaftliche und 
kulturelle Innovationen und optimiert die Rahmenbedingungen für die 
Wachstumsfelder von Informationstechnologie, Telekommunikation, 
eGovernment und Kulturwirtschaft. Projekt Zukunft arbeitet in Initiativen, 
Projekten und Netzwerken und informiert die Öffentlichkeit durch 
Podiumsdiskussionen, Publikationen, im Internet und auf Messen.

Industrie- und Handelskammer Berlin
Die IHK Berlin setzt sich für die Verbesserung der institutionellen und finanzi-
ellen Rahmenbedingungen der Kreativwirtschaft ein. Sie treibt die Vernetzung 
der Branchen voran und agiert als Schnittstelle zwischen Wirtschaft und Politik. 
Sie unterstützt und begleitet Kreative bei Unternehmensgründung und -wachs-
tum und ist Plattform für den (Erfahrungs-)Austausch zwischen kleinen und 
mittelständischen Unternehmen mit etablierten »Playern« der Branche. 

Ministerium für Wirtschaft und Europaangelegenheiten des Landes 
Brandenburg
Das Ministerium für Wirtschaft und Europaangelegenheiten des Landes 
Brandenburg unterstützt die Entwicklung der Kultur- und Kreativwirtschaft 
und insbesondere der Medien sowie der IT-Branche in Deutschlands Haupt-
stadtregion. Insbesondere durch eine gezielte Ansiedlungs- und Förderpolitik 
wurde in den vergangenen Jahren eine erhebliche Zahl von Unternehmens
ansiedlungen und -erweiterungen in der Medienwirtschaft vom klassischen 
Film bis zu den digitalen Medien sowie in der IT-Branche erreicht.

Industrie- und Handelskammer Potsdam
Die IHK Potsdam ist die gesetzlich verankerte Selbstverwaltungsorganisation 
der gewerblichen Wirtschaft im IHK-Bezirk Potsdam und deren Interessen
vertreter. Sie ist Partner der Unternehmen und Mittler zwischen Staat und 
Wirtschaft, so auch in medienpolitischen Fragen.

Jürgen Schepers

Katrin Safarik

Andrea Peters
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(2x), MME Moviement; S.13: K. Seidt, Regio
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Academy, Bigpoint Berlin, exozet group, 
morgen studios, Frogster Interactive 
Pictures; S.15: Frogster Interactive Pictures, 
Neutron Games, Binary Madness, exozet 
group; S.16: MySpace, Grundy UFA, Meta-
versum, GameDuell, Wikimedia; S.17: 
GameDuell, VZnet Netzwerke, Meta
versum; S.18: MFD Mobiles Fernsehen 
Deutschland, exozet Group, the binary 
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Springer AG, BDZV; S.21: K. Seidt, 
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Management/M. Prachensky, ILB, IBB; S.35: 
Berlin Partner/FUENFWERKEN DESIGN AG, 
Berlin Partner, ZukunftsAgentur Branden-
burg; S.36: Berlin Partner/W. Scholvien; 
S.37: BBFC/D. Nauck, State of Berlin/Thie, 
Adlershof Projekt, EURO PARC; S.38: Studio 
Babelsberg AG, ZFF Facility Management/
M. Prachensky (2x), Europarc Dreilinden, 
Potsdamer Centrum für Technologie; S.39:
FOCUS Teleport, mediaspree Berlin, WISTA 
Management, Berlin Partner; S.40: Medien
board Berlin-Brandenburg, Medienboard/
U. Büschleb, media.net berlinbranden-
burg; S.41: BBFC/C. Raab, Allianz Deutscher 
Produzenten – Film & Fernsehen, BIU;  
S.42: Medienboard Berlin-Brandenburg/
U. Schamoni (2x), K. Seidt, Medienboard 
Berlin-Brandenburg(6x); S.43: BerlinPartner 
(2x), ZukunftsAgentur Brandenburg; S. 45: 
Berlin Partner
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Quellenangaben (Auswahl)
Informationen zum Medienstandort 
Berlin-Brandenburg
Publikationsreihe, herausgegeben vom 
Medienboard Berlin-Brandenburg
www.medienboard.de/Publikationen

Entwicklung und Potenziale, herausge
geben von der Senatsverwaltung für Wirt-
schaft, Technologie und Frauen und dem 
Regierenden Bürgermeister von Berlin, 
Senatskanzlei – Kulturelle Angelegenheiten
der Senatsverwaltung für Stadtentwicklung, 
Dezember 08
projektzukunft.berlin.de
Kurz-Informationen von Projekt Zukunft/
Senatsverwaltung für Wirtschaft, Techno-
logie und Frauen Berlin
www.projektzukunft.berlin.de/Standort-
informationen
sowie
der Senatsverwaltung für Wirtschaft, Tech-
nologie, Frauen, basierend auf Erhebungen 
des DIW Berlin in 2009, nach dem WZ-
Schlüssel 2003

Medienanstalt Berlin-Brandenburg
www.mabb.de

FFA Info der Filmförderungsanstalt FFA
www.ffa.de

Jahrbuch Fernsehen, Hrsg. IfM u.a.,
Marl/Berlin 2009

Die Auswahl der dargestellten Unter-
nehmen und Locations ist exemplarisch 
für die Region und erhebt keinen An-
spruch auf Vollständigkeit.

impressum
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Berlin Partner GmbH
Ludwig Erhard Haus
Fasanenstraße 85, 10623 Berlin
Tel. + 49 (0)30/ 39 98 00
Fax + 49 (0)30/ 39 98 02 39
info@berlin-partner.de 
www.berlin-partner.de

Ihr Ansprechpartner in Brandenburg: Ihr Ansprechpartner in Berlin:

Medienboard Berlin-Brandenburg GmbH
Geschäftsbereich Standortmarketing
August-Bebel-Straße 26 – 53, 14482 Potsdam-Babelsberg
Tel. + 49 (0)331/ 743 87 0
Fax + 49 (0)331/ 743 87 99
info@medienboard.de
www.medienboard.de

ZukunftsAgentur Brandenburg GmbH
Steinstraße 104 –106
14480 Potsdam 
Tel. + 49 (0)331/660 30 00
Fax + 49 (0)331/660 38 40
info@zab-brandenburg.de 
www.zab-brandenburg.de

Medien. IT. Kommunikation




